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Bestattungen jeder Art (06150) 52604

64331 Weiterstadt/Gräfenhausen • Wixhäuser Straße 3 
Tel. 06150 / 5 26 88 • E-Mail: buero@knell-graefenhausen.de 

Küchenstudio & Schreinerei

• Türen & Fenster
• Einbaumöbel

• Bodenbeläge
• Treppenrenovierung

GmbHKnell-Mahr

info@stork-gmbh.de · www.stork-gmbh.de

FRAU DANIEL KAUFT
Pelze aller Art, Nähmaschinen, Schreibmaschinen, Figuren, 

Schallplatten, Eisenbahnen, Leder- und Krokotaschen,
Silberbesteck, Bleikristall, Zinn, Modeschmuck, Möbel,

Kleider, Alt- u. Bruchgold, Zahngold, Goldschmuck, Gardi-
nen, Uhren, Münzen, Bernstein, Perlen, Bilder, Gobelin, Mes-
sing, Teppiche, Orden, Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge.

Komplette Nachlässe sowie Haushaltsaufl ösungen.
Kostenlose Besichtigung sowie Wertschätzung.

100 Prozent seriöse und diskrete Barabwicklung vor Ort.
Täglich Montag-Sonntag von 8-21 Uhr.

Telefon 06196 - 40 26 889

WWW.ERZHAEUSER-ANZEIGER.DE

Nur noch 6 Jahre bis Malle – die D-Jugend
auf Abschlussfahrt in Oberwesel

Erzhausen (hei). Am Wo-
chenende vom 27. – 29. Juni 
gingen die Fußballjungs der 
D-Junioren vom SVE bereits 
zum fünften Mal auf Ab-
schlussfahrt. Zusammen mit 
ihren fünf Trainern und den 
bereits eingeplackten Vätern, 
die allesamt insgeheim auf die 
Mallorca-Fahrt 2031 hoffen, 
ging es in den schönen Ort 
im Welterbe Oberes Mittel-
rheintal.

Nach überwundenem Stau 
auf der A60 mit lauter Party-
musik wurden die Zimmer be-
zogen und die obligatorischen 
Unmengen an Chips und 
Süßigkeiten gemeinschaft-
lich in Buffetform drapiert. 
Nachdem die letzten freien 
Plätze auf dem Fußboden 

mit zusätzlichen Matratzen 
ausgelegt waren, wurde zum 
ersten Kick am Bolzplatz zu-
sammengetrommelt.

Daran anschließend luden 
die Betreuer zum Quizabend. 
Dieser war ein voller Erfolg. 

Die Dreier-Gruppen mussten 
ihr Wissen in verschiedenen 
Kategorien unter Beweis 
stellen und kämpften um den 
Sieg. Die Stimmung war aus-
gelassen und alle Beteiligten 
hatten sehr viel Spaß.

Am nächsten Morgen ging 
es direkt nach dem Frühstück 
in das wunderschöne Freibad 
in St. Goar, wo die Kids mit 
Betreuern den Tag im Was-
ser, auf dem Sprungturm und 
auf dem Beachvolleyball-Feld 
verbrachten. Den Abend ver-
brachten alle gemeinsam vor 
der Leinwand beim Public Vie-
wing des U 21-EM-Endspiels… 
die einen schlafend, die ande-
ren beobachtend.

Allen Tagen gemein war die 
wunderschöne Aussicht von 
der Burg Schönburg direkt 
nebenan auf das Rheintal.

Kaum zurück werden nun 
schon die Pläne für die Ab-
schlussfahrt im nächsten Jahr 
geschmiedet – Olé blau-weiß.

SPD-Ortsverein Erzhausen AG 60 plus berichtet

Fahrradtour mit Hindernissen
Erzhausen (hm). Von langer 

Hand geplant war eine Feier-
abend-Radtour am Montag 
letzter Woche. Leider hatte 
an diesem Nachmittag das 
Wetter nicht mit gespielt und  
kurz entschlossen wurde 
umgeplant, WhatsApp und 
Telefon machte es möglich! 
Innerhalb kurzer Zeit war man 
sich einig und die Radtour 
wurde auf den nächsten Tag 
verlegt. Leider konnten einige 
angemeldeten Personen aus 
Termingründen nicht mitfah-
ren, andere haben die Chance 
genutzt und waren kurzent-
schlossen dabei. Dieses mal 
ging es zur Mönchbruch-
Mühle, an der Straße zwischen 
Mörfelden und Rüsselsheim 
gelegen. Der Start erfolgte 
um 17 Uhr am Hessenplatz 
mit 20 Teilnehmer*innen bei 
idealen Voraussetzungen. 
Genutzt wurden ausschließ-
lich Feld- und Waldwege um 
dem Straßenverkehr aus dem 
Wege zu gehen und die gute 
Luft zu genießen. Nach ca. 
einer Stunde Fahrzeit wurde 
der angestrebte Biergarten 
Möchbruch-Mühle erreicht. 

Dort hatten wir vorab Plätze 
für uns reservieren lassen. 
In Selbstbedienung konnte 
sich jeder an der Theke mit 
Getränken und Speisen ver-
sorgen. Während unseres 
Aufenthaltes wurden wieder 
viele Gespräche über private 
wie auch Orts- und Welt-
politik geführt. Nach ca. zwei 
Stunden Aufenthalt wurde die 
Heimreise angetreten und alle 

kamen wieder wohlbehalten 
in Erzhausen an.

Sollte jemand Interesse ver-
spüren bei Veranstaltungen 
von SPD-AG 60 plus Erzhausen 
teilzunehmen oder gar mitzu-
arbeiten, kann sich gerne bei 
A. Reichel (Tel.: 06150-83658), 
H. Müller (Tel.: 06150-83285, 
Handy: 0152-24416898) an-
rufen oder im persönlichen 

Gespräch sich informieren. 
Unsere Gruppe bietet in un-
regelmäßigen Abständen 
interessante Radtouren und 
Veranstaltungen unterschied-
licher Art an.

Das nächst größere Treffen 
ist unser alljähriges Sommer-
fest am Freitag, 22. August, an 
der Erzhäuser Grillhütte.  

Euer SPD-AG 60 plus Team       
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Apotheken-
NOTDIENSTFINDER
22 8 33
Auskunft über alle Apotheken in der Nähe,
ob per Website, Anruf oder SMS

Sie sind krank und Ihre 
Praxis hat zu?

116 117
DIE NUMMER, DIE 

HILFT! BUNDESWEIT.
Ärztlicher Bereitschafts-

dienst der KBV

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
der Gemeinde Erzhausen

KIRCHLICHE TERMINE

ERZHAUSEN

EVANG. KIRCHENGEMEINDE ERZHAUSEN
Pfarramt: Hauptstraße 8, Tel.: 06150 84132
Internet: www.ev-kirche-erzhausen.de
E-Mail: pfarramt@ev-kirche-erzhausen.de
Sonntag, 27. Juli 2025
10 Uhr Gottesdienst in der Ev. Kirche Erzhausen

KATH. KIRCHENGEMEINDE HEILIGE FAMILIE
Pfarrbüro: Albertus-Magnus-Platz 2, (Eingang Bahnstraße 60), 
63225 Langen
Tel.: 06103 23542, E-Mail: pfarrei.langen@bistum-mainz.de
Kontaktstelle Egelsbach: Mainstr. 15, 63329 Egelsbach
Tel.: 06103 470380
www.bistummainz.de/region-mainlinie/pfarrei/langen
TvA = Thomas von Aquin Langen; A.M. = Albertus Magnus Langen
Do: 15 Uhr St. Josef Euch-Feier; Sa: 17.30 Uhr Liebfrauenkirche Langen 
Euch-Feier
Sonntag, 27. Juli 2025 – 17. Sonntag im Jahreskreis
9 Uhr St. Josef Euch-Feier, Mi: Maria Königin – 17.45 Uhr Rosenkranzandacht; 
18.30 Uhr Euch-Feier

WEITERSTADT

EVANG. LANDESKIRCHLICHE GEMEINSCHAFT WEITERSTADT
Aktuelle Infos unter https://www.elkg.de
Tel.: 06151 6677896 oder E-Mail: kontakt@elkg.de
Sonntag, 27. Juli 2025
10 Uhr Gottesdienst mit parallelem Kindergottesdienst

NOTDIENSTE
APOTHEKEN-
NOTDIENSTFINDER
Tel.: 22 8 33
Auskunft über alle Apotheken in 
der Nähe, Anruf oder SMS

ÄRZTLICHER NOTDIENST
Zentrale Rufnummer für
Wochenenden und Feiertage

Tel.: 116 117
Gelände des Klinikums DA,
Grafenstraße 9, mit Eingang über 
Bismarckstraße

PFLEGEDIENST
Diakoniestation
Tel.: 06150 18 99 18

PSYCHIATRISCHER NOTDIENST
für den Landkreis DA-DI
Tel.: 06151 159 49 00
Erreichbarkeit:
Freitag, Samstag, Sonntag und
an Feiertagen 18-23 Uhr

ZAHNÄRZTLICHER NOTDIENST
Tel.: 01805 60 70 11

Erzhäuser Bürgerinnen u. Bürger gegen Fluglärm e.V.

Information zu Cindy-S
Erzhausen (gb). Die Betrof-

fenheit der Bevölkerung ist 
unbeschreiblich. Es sind hun-
derte von Anschreiben auf 
unserer BI-Seite bi-erzhausen.
eu eingegangen, alle mit den 
Aussagen, dass dieser Flug-
lärm vor allem für Erzhausen, 
Egelsbach, Wixhausen, Mör-
felden und Messel nicht zu er-
tragen ist. Nicht eine einzige 
Nachricht zeigt auch nur das 
geringste Verständnis für die-
se katastrophale Zumutung. 
Danke für Ihre vielen Kom-
mentare. Wir werden in den 
nächsten Wochen zusammen 
mit den Gemeinden und den 
Bürgerinitiativen beratschla-
gen, was wir tun können und 
werden.

Jeder Betroffene muss sei-
nen Frust mit Beschwerden 
bei der Fraport, bei der Flug-
sicherung und beim Minis-
terium vorbringen. Je mehr 
Beschwerden dort eingehen, 
desto mehr Gehör können wir 

uns verschaffen. Alle Kontakt-
daten finden Sie auf unserer 
Internetseite bi-erzhausen.eu

Bitte senden Sie die Be-
schwerden nicht an die BI, da 
wir durch den ungeheuren 
Zuspruch völlig überlastet 
sind. Wir werden Sie weiter 
auf dem Laufenden halten.

Nach wie vor sind wir auch 
zusammen mit den BIs und 
den Gemeinden am Eruieren 
der möglichen juristischen 
Schritte.

Bleiben Sie dran an diesem 
katastrophalen Thema, unter-
stützen Sie die Arbeiten der 
Gemeinde und der BIs, in dem 
Sie laufend Beschwerden di-
rekt an die Verantwortlichen 
senden. Nur so können wir 
Kundtun, dass diese Flugrou-
tenverlegung ein Irrsinn für 
alle betroffenen Mitbürgerin-
nen und Mitbürger ist.

Erzhäuser Bürgerinnen und 
Bürger gegen Fluglärm e.V.

Fertigstellung von Reisepässen
Der Einwohnerschaft wird hiermit bekannt gegeben, dass die in der Zeit            
vom 16.06. bis 20.06.2025
beantragten Reisepässe bei unserer Verwaltung, Zimmer 02, wäh-
rend der üblichen Sprechzeiten zur Abholung bereitliegen. Die ab-
gelaufenen Reisepässe sind bei der Abholung mitzubringen. Sollte 
der Antragsteller nicht persönlich vorstellig werden können, ist dem 
Abholer eine Vollmacht auszustellen.

Erzhausen, den 24.07.2025

gez.
- Lange -
(Bürgermeisterin)

Die Gemeinde Erzhausen
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n                                                                              

Koordinator/in für das Familienzentrum (m/w/d).

Es handelt sich um eine befristete Stelle mit einer wöchentlichen
Arbeitszeit von 10 Stunden auf Minijob-Basis.
Die vollständige Stelleausschreibung finden Sie
auf unserer Internetseite: https://www.erzhausen.de/
rathaus-buerger/verwaltung/stellenausschreibungen/

Senden Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung bis
zum 19.08.2025 an: bewerbungen@erzhausen.de

Die Gemeinde Erzhausen
sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n                                                                              

Verwaltungsfachangestellte/n (w/m/d)
für den Fachdienst Soziales.

Es handelt sich um eine unbefristete Teilzeitstelle mit
einer wöchentlichen Arbeitszeit von 24,5 Stunden.
Die vollständige Stelleausschreibung finden Sie
auf unserer Internetseite: https://www.erzhausen.de/
rathaus-buerger/verwaltung/stellenausschreibungen/

Senden Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung bis
zum 19.08.2025 an: bewerbungen@erzhausen.de

Die „Steirer“ spielen auf 
in Erzhausen

Erzhausen (wie). Ein Lecker-
bissen für Freunde der Volks-
musik: Die Steirische Harmo-
nika Gruppe musizieren am
26. Juli von 14-16 Uhr im „Café 
Schee“ (vormals „Sammeltas-
se“) in Erzhausen, Kiefernweg 
30. Zur Deckung der Kosten 
bitten wir statt Eintritt um 
großzügige Spenden; Kaffee 

und Kuchen vom „Café Schee“ 
gehen auf eigene Rechnung.

Wir-in-Erzhausen und die 
Sozialverwaltung der Gemein-
de Erzhausen freuen sich auf 
Euch! 

Weitere Infos, auch zu un-
seren anderen Aktivitäten, 
auf unserer Homepage unter 
www.wir-in-erzhausen.de

Ferienspiele 2025 „Entdecker Camp“  
Liebe Eltern, die Anmeldung für unsere Ferienspiele 2025 mit dem 
Motto „Entdecker Camp“ ist ab sofort online möglich. Unsere Feri-
enspiele finden für zwei Wochen in den Sommerferien statt:

5. Ferienwoche: 04.08. bis 08.08.2025
6. Ferienwoche: 11.08. bis 15.08.2025

Die Betreuungszeiten sind Montag bis Freitag von 7:30-16:30 Uhr. 
Wir teilen diese Ferienspielezeit in drei Module auf. Die Kernzeit ist 
für alle Kinder verpflichtend. Die Früh- und Spätbetreuung können 
Sie dazu buchen.

• Frühbetreuung: 7:30 bis 9 Uhr: 10 €
• Kernzeit: 9 bis 15 Uhr: 100 €
• Spätbetreuung: 15 bis 16:30 Uhr: 10 €

Sie können Ihr Kind ganz bequem online für unsere Ferienspiele 
anmelden.

So funktioniert’ s:

1. Besuchen Sie unser Online-Portal:
https https://erzhausen.de/anmeldung
oder scannen Sie den QR-Code um sich zu 
registrieren.

2. Legen Sie ein Benutzerkonto an.

3. Wählen Sie die gewünschte Veranstaltung 
aus und folgen Sie bitte den Hinweisen zur 
Anmeldung.

4. Künftig können Sie Ihr Benutzerkonto selbst verwalten.

5. Die Bezahlung erfolgt sicher und schnell über PayPal, Kreditkarte 
oder Giropay.

6. Nach erfolgreicher Anmeldung finden Sie in Ihrem Konto die Teil-
nahmebestätigung hinterlegt.

Die Anmeldung zu den Ferienspielen ist bis spätestens 31. Juli 2025 
möglich.

Bitte beachten Sie, dass die Anmeldung über die Onlineplattform ei-
ne verbindliche Anmeldung zu den Ferienspielen ist. Eine Erstattung 
der Teilnahmegebühr bei Stornierung Ihrer Anmeldung ist nicht 
möglich, es sei denn, Sie haben einen Austausch-Teilnehmer.

Sollten Sie diesbezüglich Fragen haben, können Sie sich jederzeit 
gerne bei der Kinder- und Jugendförderung melden:

E-Mail: kijufoe@erzhausen.de
Tel.: 06150-9767-29

Ihre Kinder- und Jugendförderung Erzhausen

Auszug aus der Niederschrift über die 36. Sitzung der 
Gemeindevertretung am Montag, 30.06.25, 20 Uhr im 

großen Saal des Bürgerhauses, Rodenseestr. 9  
Tagesordnung:

1. Feststellung der Beschlussfähigkeit und evtl. Einwendungen 
gegen die Niederschrift der letzten Sitzung
Der stellvertretende Vorsitzende der Gemeindevertretung Markus 
Boulanger (GfE) begrüßt um 20:04 Uhr die Anwesenden und eröff-
net die ordnungsgemäß einberufene 36. Sitzung der Gemeindever-
tretung.
Die Beschlussfähigkeit wird mit 17 Mitgliedern festgestellt. Einwen-
dungen gegen die Niederschrift der letzten Sitzung am 26.05.2025 
liegen nicht vor und werden auch nicht erhoben. Ein besonderer 
Gruß geht an Johannes Stock (SPD) der als Nachrücker für den aus-
scheidenden Gemeindevertreter Norman Schneider einspringt.

2. Bericht des Gemeindevorstandes
Bürgermeisterin Claudia Lange berichtet für den Gemeindevorstand:

Jahresabschlussprüfungen 2021 und 2022 durch die Revision
Die Revision hat beide Jahre ohne wesentliche Beanstandungen 
geprüft. Letzte Woche fand ein kurzes Abschlussgespräch statt, in 
dem die sorgfältige Arbeit der Finanzabteilung gelobt wurde. Der 
schriftliche Bericht wird dem Vorstand nach Eingang vorgelegt.

Stellenbesetzungen
Aktuell laufen Stellenbesetzungsverfahren zum hauptamtlichen 
Gemeindebrandinspektor, zur Stelle Facility Management in der 
Technischen Verwaltung und zum/zur Integrationsberater/in. Für 
alle Stellen gab es mehrere Bewerber. Der Gemeindevorstand be-
schloss, künftig nur noch über die Stellen Fachbereichsleiter und 
Stellvertreter sowie Fachdienstleiter per Beschluss zu entscheiden 
und die übrigen Stellenbesetzungen als Mitteilungsvorlage zu be-
kommen.

Bürgerhaussanierung (VII/259)
Der Gemeindevorstand bekam die Präsentation von stadt.bau.plan, 
die auch im letzten gemeinsamen Bau-, Verkehrs- und Umwelt-aus-
schuss und Haupt- und Finanzausschuss präsentiert wurde. Zuvor 
und auch im Anschluss fanden in der Verwaltung diverse Gesprä-
che, Begehungen und Informationsaustausche mit dem Büro zu al-
len drei Objekten (Bürgerhaus, Rathaus und Feuerwehrgerätehaus) 
statt. Am 24.6.2025 fand zudem ein Nutzerworkshop mit diversen 
Vereinsvertretern zur Nutzung der Säle des Bürgerhauses und Er-
wartungen an die Bürgerhausnutzung statt.

Abschließbare Fahrradboxen
Künftig kosten gemäß Vorstandsbeschluss die Boxen im Fall der 
Verlängerung oder Neuvermietung einheitlich 45 Euro pro Jahr. 
Grund: Reduzierung des Verwaltungsaufwandes für die Prüfung 
der Zeitfahrkarten.

Nutzungs- und Entgeltordnung der Grillhütte (VII/290)
Der Gemeindevorstand hat über die im Haushaltssicherungskonzept 
beschlossene Gebührenerhöhung und eventuelle Anpassungen be-
raten und den Entwurf in die Ausschüsse verwiesen. Heute auf der 
Tagesordnung.

Neubaugebiet „Die vier Morgen“ (VII/303 4. Ergänzung, VII/273 
1. E., VII/294)
• Nachtrag des Ingenieurbüros Bullermann und Schneble beschlos-
sen (6.435 Euro)

• Grundstücksvergabe der Einzel-, Doppel- und Reihenhäuser der 
Gemeinde läuft aktuell. Die Interessenten, die sich die ihnen vorge-
schlagenen Grundstücke reservieren lassen, bekommen acht Wo-
chen Zeit um die Finanzierung zu klären.

• Geschosswohnungsbauten: Für Los 2 gab es keine Bieter. Heute 
ist auf der Tagesordnung der Beschluss über die erneute Veröffentli-
chung der Unterlagen mit folgenden Änderungen: Es gibt nur ein 
Los und Gemeinschaftliches Wohnen wird mit bis zu 15% im Kon-
zept der Bieter bewertet. 

• Die Vergabe der Trägerschaft für die Kita Die vier Morgen ist weit-
gehend vorbereitet, wird aber aktuell zurückgestellt wegen des An-
trags der GfE, den Träger das Kitagrundstück erwerben und das 
Gebäude errichten zu lassen.

Neubau Kita Hainpfad (VI/288)
• Die Auszahlung der Fördermittel in Höhe von 1.474.956,00 Eu-
ro wurde letzte Woche beantragt. Grundlage waren die bisherigen 
Schlussrechnungen über ca. 4,2 Mio. Euro. Eine komplette Fertig-
stellung konnte nicht gemeldet werden, da die Außenanlagen und 
die Elektroarbeiten noch nicht abgeschlossen sind. 

• Ein Tag der Offenen Tür für die Öffentlichkeit wird angeboten, 
wenn die Außenanlagen fertiggestellt sind und der Kitabetrieb dies 
erlaubt. Ein Termin wird separat bekanntgegeben.

• Die Reinigungsleistungen mussten erweitert werden, die neue 
Kita ist ungefähr doppelt so groß wie die alte Kita Hainpfad. Der 
Gemeindevorstand hat die Tarifbedingte und größenbedingte Erhö-
hung beschlossen, die inflationsbedingte Preissteigerung hingegen 
abgelehnt.

Helfer-Retter-Zentrum (VII/236)
Kaufvertragsentwurf liegt vor, der Termin steht noch nicht fest.

Garagen im Bereich der Industriestraße
Dem Gemeindevorstand wurde ein Vorhaben präsentiert, gemäß 
welchem ein Investor im Bereich der Industriestraße Garagen als 
Lärmschutz und zur Nutzung als Garagen- oder Stauflächen bereit-
stellen möchte. Der Vorstand will weitere Informationen über das 
Vorhaben einholen. 

Beschaffung von Fahrzeugen für den Bauhof
Der Gemeindevorstand beschloss die Beauftragung von zwei Opel 
Movano Electric Cargo mit je 4,2 t zu je 45.922 Euro.

Information über Straßensanierungen in der Friedrich-Ebert-
Straße zwischen Heinrichstraße und Egelsbacher Straße
Der Abwasserverband erweitert voraussichtlich im 2. Halbjahr 2026 
den Kanal und muss dazu die Straße großflächig öffnen. Der Ge-
meindevorstand hat ein Ingenieurbüro mit der Prüfung einer mögli-
chen Straßensanierung beauftragt (8.009 Euro). Ziel ist, die Bürger-
steige zu sanieren und auf einer Ebene mit der vom Abwasserver-
band neu herzustellenden Straße neu anzulegen sowie den verblei-
benden Teil der Straße mit zu sanieren, sofern Mittel im Haushalt 
dafür eingeplant werden können.

Förderung einer Personalstelle Klimamanager (VII/291)
Der Gemeindevorstand hat weitere Informationen angefordert und 
den Vorgang in die Gemeindevertretung verwiesen.

3. Bericht der Ausschüsse und sonstiger Gremien
Der Ausschussvorsitzender Tobias Pippart (GfE) berichtet von der 
letzten Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses am 12.06.2025.

Von der letzten Sitzung des Bau-, Verkehrs- und Umweltausschus-
ses und von der gemeinsamen Sitzung mit dem Haupt- und Finanz-
ausschuss am 16.06.2025 berichtet die stellvertretende Ausschuss-
vorsitzende Özlem Gün (SPD).

Gegen 20:32 Uhr betritt der Gemeindevertreter Maximilian Wolf 
(B‘90/Die Grünen) den Sitzungssaal.

 Teil A:

4. Baugebiet Die vier Morgen;
Hier: Grundstücksvergabe nach Konzeptqualität an Investoren
Drucksache VII/273 1. Ergänzung

Beschluss: Die Gemeindevertretung beschließt die vorgeschlagene 
Vorgehensweise zur Fortführung des Interessensbekundungsver-
fahren für den Geschosswohnungsbau im Baugebiet Die vier Mor-
gen. Die Ausschreibung ist auf ein Los „Geschosswohnungsbau“ 
abzuändern.

Die Gewichtung und Liste der Bewertung ist abzuändern (S. 8 in der 
Auslobung):

• Qualität des Nutzungskonzeptsund der Nutzungsstruktur 20% 
soll 15 % werden;

• Vermarktungs- und Betreiberkonzept 15% soll 10% werden;

• Energetische Standards 15% soll 10% werden. 

Es soll ein neuer Punkt „Gemeinschaftliches Wohnen“ aufgenom-
men werden: mit 15% Gewichtung.

Der Gemeindevorstand wird mit der Fortführung des Interessensbe-
kundungsverfahren beauftragt.

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

6. Beantragung der Förderung einer Personalstelle Klimamanager
Drucksache VII/291

Beschluss: Die Gemeindevertretung verweist den Tagesordnungs-
punkt zur weiteren Beratung an den Bau-, Verkehrs- und Umwelt-
ausschuss und an den Haupt- und Finanzausschuss.

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

7. Erweiterung der Ausschreibung für die KITA „Die Vier Morgen“ 
(Drucksache VI/295)
-Antrag der GfE-Fraktion-
Drucksache VII/294

Beschluss: Die Gemeindevertretung verweist den Tagesordnungs-
punkt zur weiteren Beratung an den Bau-, Verkehrs- und Umwelt-
ausschuss und an den Haupt- und Finanzausschuss.

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

 Teil B:

5. Kostenstelle 3104-104 Grillhütte
Hier: Überarbeitung der Nutzungs- und Entgeltordnung für die 
Grillhütte
Drucksache VII/290

Der Gemeindevertreter Dietrich Schmid (SPD) erläutert, warum er 
beantragt hat den Tagesordnungspunkt 5 von Teil A in Teil B zu 
verschieben und trägt einen Änderungsantrag vor. Über den Ände-
rungsantrag wird in Folge dessen abgestimmt.

Beschluss: Die Gemeindevertretung beschließt die beigefügte Nut-
zungs- und Entgeltordnung für die Grillhütte.

Punkt 6.2 ist wie folgt abzuändern: Das Mitbringen von Hunden 
und sonstigen Haustieren in die Grillhütte ist untersagt, aber auf 
dem Außengelände erlaubt.

Beratungsergebnis: 7 Ja-Stimmen (3 B‘90/Die Grünen, 4 SPD) , 8 
Gegenstimmen (5 GfE, 2 B‘90/Die Grünen, 1 CDU), 3 Stimmenthal-
tungen (1 GfE, 1 B‘90/Die Grü-nen, 1 SPD)

Somit ist der Änderungsantrag der SPD-Fraktion mehrheitlich ab-
gelehnt.

Beschluss: Die Gemeindevertretung beschließt die beigefügte Nut-
zungs- und Entgeltordnung für die Grillhütte.

Beratungsergebnis: 15 Ja-Stimmen (6 GfE, 6 B‘90/Die Grünen, 2 
SPD, 1 CDU), 1 Gegenstimme (SPD), 2 Stimmenthaltungen (SPD)

8. Wahl der Vertreter/Innen und Stellvertreter/innen für den Kin-
dergartenbeirat;
a) Kindertagesstätten der Gemeinde (1 +1)
b) Kindergarten der Evangelischen Kirche (2+2)
hier: Wahl einer neuen Stellvertreterin / eines neuen Stellvertre-
ters für a.)
Drucksache VII/10 2. Ergänzung

Ein Wunsch auf geheime Wahl gemäß § 55 HGO liegt nicht vor. Die 
Wahl erfolgt daher durch Handaufhebung.

Beschluss: Die Gemeindevertretung wählt auf Vorschlag Johannes 
Stock (SPD) zum Stellvertreter für den Kindergartenbeirat für die 
Kindertagesstätten der Gemeinde.

Beratungsergebnis: Einstimmig, 1 Enthaltung (SPD)

Der Gemeindevertreter Johannes Stock nimmt die Wahl an.

9. Bebauungsplan „Vier Morgen“
hier: Regelung zu Zisternen auf privaten Grundstücken
Drucksache VI/353 1. Ergänzung

Beschluss: Der Gemeindevorstand wird beauftragt einen Entwurf 
für eine Zisternensatzung auf Basis der Mustersatzung des hess. 
Städte und Gemeindebundes zu erarbeiten. Mit den folgenden Leit-
planken:

• Der Geltungsbereich für die Zisternensatzung soll für ganz Erzhau-
sen sein. Das Erfordernis entsteht bei Neubauten und bei anderen 
Fällen, wenn eine Einleitungsgenehmigung erforderlich ist. 

• Es ist nicht notwendig das gesammelte Zisternenwasser für WC 
und Waschmaschine verwenden zu müssen. Wer möchte, kann das 
tun, sollte aber kein „Muss“ sein. 

• Zu den gedrosselten Überläufen in den Kanal müsste evtl. der 
Abwasserverband gehört werden. Hier gelten teilweise in einzelnen 
Bereichen der Gemeinde bereits konkrete Regelungen. Dies muss 
die Satzung berücksichtigen.

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

10. Kostenstelle 3104-101Bürgerhaus
Hier: Bürgerhaussanierung:
Sachstandsbericht des Büros stadt.bau.plan zur beauftragten Be-
darfsanalyse Sanierung Bürgerhaus
Drucksache VII/219 2. Ergänzung

Bevor es zur Abstimmung der drei Teilbeschlüsse kommt, stellt der 
Gemeindevertreter Maximilian Wolf (B‘90/Die Grünen) die Historie, 
gemäß im Sitzungsdienst (SD-Net) vorliegenden Unterlagen, zur 
Bürgerhaussanierung vor. 

Beschluss: 1. Das Büro stadt.bau.plan wird mit den Ergänzungen 
„ Anlage 1.1.“ (19.690 € und der „Anlage 1.2.“  (47.960 € netto) 
beauftragt.

Beratungsergebnis: 17 Ja-Stimmen, 1 Gegenstimme (CDU), 0 
Stimmenthaltungen

Beschluss: 2. a) Der Gemeindevorstand wird ermächtigt ein Angebot 
einzuholen, zur Ergänzung des Auftrags, mit dem Inhalt Betriebs-
kostenbetrachtung, im Vergleich mit den anderen Bürgerhäusern.

Beratungsergebnis: 16 Ja-Stimmen, 1 Gegenstimme (B‘90/Die Grü-
nen), 1 Stimmenthaltung (CDU)

Beschluss: 2. b) und falls dieses im Rahmen der Budgetverantwort-
lichkeit des Gemeindevorstandesliegt, zu beauftragen.

Beratungsergebnis: 10 Ja-Stimmen (5 GfE, 5 SPD), 7 Gegenstimmen 
(1 GfE, 6 B‘90/Die Grünen), 1 Stimmenthaltung (CDU)

11. Änderung der Hauptsatzung
-Antrag der Fraktion GfE-
Drucksache VII/289

Der Gemeindevertreter Tobias Pippart erläutert den Antrag der GfE-
Fraktion.

Beschluss: Die Gemeindevertretung beschließt die Reduktion der 
Mitglieder der Gemeindevertretung zur nächsten Wahlperiode von 
25 auf das gemäß HGO vorgeschriebene Minimum von 23. 

Die Hauptsatzung wird dazu in folgendem Punkt geändert: In § 1 
Abs. (1) Satz 3 wird die Zahl 25 durch 23 ersetzt. Die neue Formu-
lierung lautet wie folgt: Die Anzahl der Gemeindevertreter/-innen 
beträgt 23.

Beratungsergebnis: 6 Ja-Stimmen (GfE), 12 Gegenstimmen, 0 
Stimmenthaltungen

Somit ist der Antrag der GfE-Fraktion mehrheitlich abgelehnt.

12. -Anfrage der GfE-Fraktion-
zur Umsetzung des Beschlusses: VII/36 Wiederaufnahme der Pla-
nung und Realisierung des Freizeitgeländes und eines neuen öf-
fentlichen Kinderspielplatzes
Drucksache VII/292

Die Anfrage der GfE-Fraktion zur Wiederaufnahme der Planung und 
Realisierung des Freizeitgeländes und eines neuen öffentlichen Kin-
derspielplatzes wird von Bürgermeisterin Claudia Lange mündlich 
beantwortet und wie folgt zusammengefasst.

1. Frage: Wie ist der aktuelle Sachstand zur Neuvergabe der Planung 
für das Freizeitgelände?

Antwort 1: Zur Neuvergabe liegen der Gemeinde 3 Angebote der 
Leistungsphasen 1-3 vor. Sobald dem Gemeindevorstand Kosten-
schätzungen vorliegen, werden diese in die Ausschüsse zur wei-
teren Beratung verwiesen. Es liegt auch eine Ausarbeitung eines 
fachkundigen Bürgers vor. Des Weiteren wurde von Daniel Seibold 
ein Verein gegründet. Der Verein macht sich stark um für das Frei-
zeitgelände Fördergelder und Spenden zu beschaffen. Im Septem-
ber 2025 ist wieder zugunsten des Freizeitgeländes ein 24-Stunden-
Lauf geplant.

2. Frage: Wie ist der aktuelle Sachstand zur Errichtung der Boulder-
Wand?

Antwort 2: Das Freizeitgelände liegt zu tief und das Grundwasser ist 
zu hoch. Die Aufstellung der bereits angeschafften Boulder-Wand 
macht daher erst Sinn, nachdem das komplette Konzept erarbeitet 
ist, damit man festlegen kann, wo das Gelände aufgeschüttet wer-
den muss. 

3. Frage: Wie ist der aktuelle Sachstand zum Vergabeverfahren für 
den Kleinkindspielplatz?

Antwort 3: Die Ausweitung des Spielplatzes nach Norden kann der-
zeit noch nicht umgesetzt werden, da zwischen der Gemeinde und 
dem Kerbausrichter noch bis einschließlich 2026 ein Vertrag über 
die Nutzung der Fläche für die Ausrichtung der Kerb besteht. Die 
GfE-Fraktion übt ihr Recht auf zwei wei-tere Zusatzfragen nicht aus.

Beratungsergebnis: ohne

13. -Anfrage der GfE-Fraktion-
zur Umsetzung des Beschlusses VII/250 Antrag zur Prüfung eines 
neuen Kerbplatzes
Drucksache VII/293

Die Anfrage der GfE-Fraktion zur Prüfung eines neuen Kerbplatzes 
wird von Bürgermeisterin Claudia Lange mündlich beantwortet und 
wie folgt zusammengefasst.

Frage: Wie ist der aktuelle Sachstand zur Prüfung eines neuen Kerb-
platzes?

Antwort: Gegenüber dem aktuellen Kerbplatz sind die bisher ge-
nannten Alternativen nicht deutlich besser. Die Heegberghalle ist 
für viele zu weit weg. Das Feld gegenüber dem Tennisplatz, wo das 
Camp der Kreisjugendfeuerwehr war ist bei Regen für Fußgänger 
matschig und für die Fahrgeschäfte der Schausteller zu weich. Die 
Heinrichstraße zwischen Sporthalle und Tennisplatz als Kerbplatz zu 
nehmen würde die Zufahrt zum Tennisclub behindern und auch den 
Heegbachlauf. Auch unter dem Sicherheitsaspekt, der in den letzten 
Jahren an Bedeutung gewonnen hat, ist der aktuelle Kerbplatz von 
allen Alternativen am einfachsten und kostengünstigsten zu sichern. 
Auch die notwendige Infrastruktur mit ausreichender Stromversor-
gung, Waser und Abwasser ist dort vorhanden. Am kommenden 
Donnerstag wird ein Gespräch mit den Altkerbborschen stattfinden.

Der Gemeindevertreter Tobias Pippart übt sein Recht auf zwei wei-
tere Zusatzfragen aus und stellt eine von zwei möglichen Zusatz-
fragen.

Nimmt an dem Gespräch auch die Firma Hausmann teil?

Nein, es wird die Straßenverkehrsbehörde, Verwaltung und die Alt-
kerbborschen teilnehmen. Nachrichtlich: Die Firma Hausmann hat 
zwischen der Gemeindevertretersitzung und der Erstellung dieses 
Protokolls ihr Interesse geäußert, den Vertrag mit der Gemeinde 
nach 2026 um weitere 5 Jahre zu verlängern. 

Beratungsergebnis: ohne

14. Mitteilungen
Bürgermeisterin Claudia Lange informiert, dass aus dem Baugebiet 
„Die vier Morgen“ abzüglich der Erschließung des Neubaugebietes 
und Herstellung der Freifläche und einer neuen KITA nach der Be-
rechnung der Hessischen Landgesellschaft ein Überschuss von ca. 
1,8 Mio. Euro anzunehmen ist. Es sei jedoch zu erwarten, dass der 
Neubau der KITA, der in dieser Rechnung noch mit einer Bausumme 
in Höhe von 5 Mio. Euro aufgeführt ist, deutlich mehr kosten wird. 
Je nachdem, um wieviel dieser Betrag sich erhöht, könnte der der-
zeitige Überschuss aus dem Baugebiet aufgebraucht sein oder sogar 
eine Unterdeckung auftreten. Bürgermeisterin Claudia Lange trägt 
weiter vor, dass ein Bürger sich zu diesem Sachverhalt bei der Kom-
munalaufsicht beschwerte. Die Kommunalaufsicht konnte jedoch 
kein rechtswidriges oder rechtsverletzendes Verhalten der Gemein-
de Erzhausen feststellen. Dies wurde dem Bürger auch so mitgeteilt. 

Der stellvertretende Vorsitzende Markus Boulanger teilt mit, dass in 
den Sommerferien keine Sitzungen der Ausschüsse und Gemeinde-
vertretung stattfinden.

Er informiert, dass am

25.08.2025 der Ältestenrat um 19:30 Uhr (nicht-öffentlich);

04.09.2025 der Sport-, Kultur- und Sozialausschuss um 20 Uhr;

08.09.2025 der Bau, Verkehrs- und Umweltausschuss um 20 Uhr;

11.09.2025 der Haupt- und Finanzausschuss um 20 Uhr;

15.09.2025 der Ältestenrat um 19:30 Uhr (nicht-öffentlich);

22.09.2025 der Bau-, Verkehrs- und Umweltausschuss um 20 Uhr 
(optional);

29.09.2025 die Gemeindevertretung um 20 Uhr

stattfindet.

Da keine Mitteilungen vorliegen, schließt der stellvertretende Vorsit-
zende gegen 21:33 Uhr die Sitzung.

Für die Ausfertigung:

- Markus Boulanger -
(Stellvertretender Vorsitzender)

- Alexander Steinmetz -
(Schriftführer)
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Auszug aus der Niederschrift über die 36. Sitzung der 
Gemeindevertretung am Montag, 30.06.25, 20 Uhr im 

großen Saal des Bürgerhauses, Rodenseestr. 9  
Tagesordnung:

1. Feststellung der Beschlussfähigkeit und evtl. Einwendungen 
gegen die Niederschrift der letzten Sitzung
Der stellvertretende Vorsitzende der Gemeindevertretung Markus 
Boulanger (GfE) begrüßt um 20:04 Uhr die Anwesenden und eröff-
net die ordnungsgemäß einberufene 36. Sitzung der Gemeindever-
tretung.
Die Beschlussfähigkeit wird mit 17 Mitgliedern festgestellt. Einwen-
dungen gegen die Niederschrift der letzten Sitzung am 26.05.2025 
liegen nicht vor und werden auch nicht erhoben. Ein besonderer 
Gruß geht an Johannes Stock (SPD) der als Nachrücker für den aus-
scheidenden Gemeindevertreter Norman Schneider einspringt.

2. Bericht des Gemeindevorstandes
Bürgermeisterin Claudia Lange berichtet für den Gemeindevorstand:

Jahresabschlussprüfungen 2021 und 2022 durch die Revision
Die Revision hat beide Jahre ohne wesentliche Beanstandungen 
geprüft. Letzte Woche fand ein kurzes Abschlussgespräch statt, in 
dem die sorgfältige Arbeit der Finanzabteilung gelobt wurde. Der 
schriftliche Bericht wird dem Vorstand nach Eingang vorgelegt.

Stellenbesetzungen
Aktuell laufen Stellenbesetzungsverfahren zum hauptamtlichen 
Gemeindebrandinspektor, zur Stelle Facility Management in der 
Technischen Verwaltung und zum/zur Integrationsberater/in. Für 
alle Stellen gab es mehrere Bewerber. Der Gemeindevorstand be-
schloss, künftig nur noch über die Stellen Fachbereichsleiter und 
Stellvertreter sowie Fachdienstleiter per Beschluss zu entscheiden 
und die übrigen Stellenbesetzungen als Mitteilungsvorlage zu be-
kommen.

Bürgerhaussanierung (VII/259)
Der Gemeindevorstand bekam die Präsentation von stadt.bau.plan, 
die auch im letzten gemeinsamen Bau-, Verkehrs- und Umwelt-aus-
schuss und Haupt- und Finanzausschuss präsentiert wurde. Zuvor 
und auch im Anschluss fanden in der Verwaltung diverse Gesprä-
che, Begehungen und Informationsaustausche mit dem Büro zu al-
len drei Objekten (Bürgerhaus, Rathaus und Feuerwehrgerätehaus) 
statt. Am 24.6.2025 fand zudem ein Nutzerworkshop mit diversen 
Vereinsvertretern zur Nutzung der Säle des Bürgerhauses und Er-
wartungen an die Bürgerhausnutzung statt.

Abschließbare Fahrradboxen
Künftig kosten gemäß Vorstandsbeschluss die Boxen im Fall der 
Verlängerung oder Neuvermietung einheitlich 45 Euro pro Jahr. 
Grund: Reduzierung des Verwaltungsaufwandes für die Prüfung 
der Zeitfahrkarten.

Nutzungs- und Entgeltordnung der Grillhütte (VII/290)
Der Gemeindevorstand hat über die im Haushaltssicherungskonzept 
beschlossene Gebührenerhöhung und eventuelle Anpassungen be-
raten und den Entwurf in die Ausschüsse verwiesen. Heute auf der 
Tagesordnung.

Neubaugebiet „Die vier Morgen“ (VII/303 4. Ergänzung, VII/273 
1. E., VII/294)
• Nachtrag des Ingenieurbüros Bullermann und Schneble beschlos-
sen (6.435 Euro)

• Grundstücksvergabe der Einzel-, Doppel- und Reihenhäuser der 
Gemeinde läuft aktuell. Die Interessenten, die sich die ihnen vorge-
schlagenen Grundstücke reservieren lassen, bekommen acht Wo-
chen Zeit um die Finanzierung zu klären.

• Geschosswohnungsbauten: Für Los 2 gab es keine Bieter. Heute 
ist auf der Tagesordnung der Beschluss über die erneute Veröffentli-
chung der Unterlagen mit folgenden Änderungen: Es gibt nur ein 
Los und Gemeinschaftliches Wohnen wird mit bis zu 15% im Kon-
zept der Bieter bewertet. 

• Die Vergabe der Trägerschaft für die Kita Die vier Morgen ist weit-
gehend vorbereitet, wird aber aktuell zurückgestellt wegen des An-
trags der GfE, den Träger das Kitagrundstück erwerben und das 
Gebäude errichten zu lassen.

Neubau Kita Hainpfad (VI/288)
• Die Auszahlung der Fördermittel in Höhe von 1.474.956,00 Eu-
ro wurde letzte Woche beantragt. Grundlage waren die bisherigen 
Schlussrechnungen über ca. 4,2 Mio. Euro. Eine komplette Fertig-
stellung konnte nicht gemeldet werden, da die Außenanlagen und 
die Elektroarbeiten noch nicht abgeschlossen sind. 

• Ein Tag der Offenen Tür für die Öffentlichkeit wird angeboten, 
wenn die Außenanlagen fertiggestellt sind und der Kitabetrieb dies 
erlaubt. Ein Termin wird separat bekanntgegeben.

• Die Reinigungsleistungen mussten erweitert werden, die neue 
Kita ist ungefähr doppelt so groß wie die alte Kita Hainpfad. Der 
Gemeindevorstand hat die Tarifbedingte und größenbedingte Erhö-
hung beschlossen, die inflationsbedingte Preissteigerung hingegen 
abgelehnt.

Helfer-Retter-Zentrum (VII/236)
Kaufvertragsentwurf liegt vor, der Termin steht noch nicht fest.

Garagen im Bereich der Industriestraße
Dem Gemeindevorstand wurde ein Vorhaben präsentiert, gemäß 
welchem ein Investor im Bereich der Industriestraße Garagen als 
Lärmschutz und zur Nutzung als Garagen- oder Stauflächen bereit-
stellen möchte. Der Vorstand will weitere Informationen über das 
Vorhaben einholen. 

Beschaffung von Fahrzeugen für den Bauhof
Der Gemeindevorstand beschloss die Beauftragung von zwei Opel 
Movano Electric Cargo mit je 4,2 t zu je 45.922 Euro.

Information über Straßensanierungen in der Friedrich-Ebert-
Straße zwischen Heinrichstraße und Egelsbacher Straße
Der Abwasserverband erweitert voraussichtlich im 2. Halbjahr 2026 
den Kanal und muss dazu die Straße großflächig öffnen. Der Ge-
meindevorstand hat ein Ingenieurbüro mit der Prüfung einer mögli-
chen Straßensanierung beauftragt (8.009 Euro). Ziel ist, die Bürger-
steige zu sanieren und auf einer Ebene mit der vom Abwasserver-
band neu herzustellenden Straße neu anzulegen sowie den verblei-
benden Teil der Straße mit zu sanieren, sofern Mittel im Haushalt 
dafür eingeplant werden können.

Förderung einer Personalstelle Klimamanager (VII/291)
Der Gemeindevorstand hat weitere Informationen angefordert und 
den Vorgang in die Gemeindevertretung verwiesen.

3. Bericht der Ausschüsse und sonstiger Gremien
Der Ausschussvorsitzender Tobias Pippart (GfE) berichtet von der 
letzten Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses am 12.06.2025.

Von der letzten Sitzung des Bau-, Verkehrs- und Umweltausschus-
ses und von der gemeinsamen Sitzung mit dem Haupt- und Finanz-
ausschuss am 16.06.2025 berichtet die stellvertretende Ausschuss-
vorsitzende Özlem Gün (SPD).

Gegen 20:32 Uhr betritt der Gemeindevertreter Maximilian Wolf 
(B‘90/Die Grünen) den Sitzungssaal.

 Teil A:

4. Baugebiet Die vier Morgen;
Hier: Grundstücksvergabe nach Konzeptqualität an Investoren
Drucksache VII/273 1. Ergänzung

Beschluss: Die Gemeindevertretung beschließt die vorgeschlagene 
Vorgehensweise zur Fortführung des Interessensbekundungsver-
fahren für den Geschosswohnungsbau im Baugebiet Die vier Mor-
gen. Die Ausschreibung ist auf ein Los „Geschosswohnungsbau“ 
abzuändern.

Die Gewichtung und Liste der Bewertung ist abzuändern (S. 8 in der 
Auslobung):

• Qualität des Nutzungskonzeptsund der Nutzungsstruktur 20% 
soll 15 % werden;

• Vermarktungs- und Betreiberkonzept 15% soll 10% werden;

• Energetische Standards 15% soll 10% werden. 

Es soll ein neuer Punkt „Gemeinschaftliches Wohnen“ aufgenom-
men werden: mit 15% Gewichtung.

Der Gemeindevorstand wird mit der Fortführung des Interessensbe-
kundungsverfahren beauftragt.

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

6. Beantragung der Förderung einer Personalstelle Klimamanager
Drucksache VII/291

Beschluss: Die Gemeindevertretung verweist den Tagesordnungs-
punkt zur weiteren Beratung an den Bau-, Verkehrs- und Umwelt-
ausschuss und an den Haupt- und Finanzausschuss.

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

7. Erweiterung der Ausschreibung für die KITA „Die Vier Morgen“ 
(Drucksache VI/295)
-Antrag der GfE-Fraktion-
Drucksache VII/294

Beschluss: Die Gemeindevertretung verweist den Tagesordnungs-
punkt zur weiteren Beratung an den Bau-, Verkehrs- und Umwelt-
ausschuss und an den Haupt- und Finanzausschuss.

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

 Teil B:

5. Kostenstelle 3104-104 Grillhütte
Hier: Überarbeitung der Nutzungs- und Entgeltordnung für die 
Grillhütte
Drucksache VII/290

Der Gemeindevertreter Dietrich Schmid (SPD) erläutert, warum er 
beantragt hat den Tagesordnungspunkt 5 von Teil A in Teil B zu 
verschieben und trägt einen Änderungsantrag vor. Über den Ände-
rungsantrag wird in Folge dessen abgestimmt.

Beschluss: Die Gemeindevertretung beschließt die beigefügte Nut-
zungs- und Entgeltordnung für die Grillhütte.

Punkt 6.2 ist wie folgt abzuändern: Das Mitbringen von Hunden 
und sonstigen Haustieren in die Grillhütte ist untersagt, aber auf 
dem Außengelände erlaubt.

Beratungsergebnis: 7 Ja-Stimmen (3 B‘90/Die Grünen, 4 SPD) , 8 
Gegenstimmen (5 GfE, 2 B‘90/Die Grünen, 1 CDU), 3 Stimmenthal-
tungen (1 GfE, 1 B‘90/Die Grü-nen, 1 SPD)

Somit ist der Änderungsantrag der SPD-Fraktion mehrheitlich ab-
gelehnt.

Beschluss: Die Gemeindevertretung beschließt die beigefügte Nut-
zungs- und Entgeltordnung für die Grillhütte.

Beratungsergebnis: 15 Ja-Stimmen (6 GfE, 6 B‘90/Die Grünen, 2 
SPD, 1 CDU), 1 Gegenstimme (SPD), 2 Stimmenthaltungen (SPD)

8. Wahl der Vertreter/Innen und Stellvertreter/innen für den Kin-
dergartenbeirat;
a) Kindertagesstätten der Gemeinde (1 +1)
b) Kindergarten der Evangelischen Kirche (2+2)
hier: Wahl einer neuen Stellvertreterin / eines neuen Stellvertre-
ters für a.)
Drucksache VII/10 2. Ergänzung

Ein Wunsch auf geheime Wahl gemäß § 55 HGO liegt nicht vor. Die 
Wahl erfolgt daher durch Handaufhebung.

Beschluss: Die Gemeindevertretung wählt auf Vorschlag Johannes 
Stock (SPD) zum Stellvertreter für den Kindergartenbeirat für die 
Kindertagesstätten der Gemeinde.

Beratungsergebnis: Einstimmig, 1 Enthaltung (SPD)

Der Gemeindevertreter Johannes Stock nimmt die Wahl an.

9. Bebauungsplan „Vier Morgen“
hier: Regelung zu Zisternen auf privaten Grundstücken
Drucksache VI/353 1. Ergänzung

Beschluss: Der Gemeindevorstand wird beauftragt einen Entwurf 
für eine Zisternensatzung auf Basis der Mustersatzung des hess. 
Städte und Gemeindebundes zu erarbeiten. Mit den folgenden Leit-
planken:

• Der Geltungsbereich für die Zisternensatzung soll für ganz Erzhau-
sen sein. Das Erfordernis entsteht bei Neubauten und bei anderen 
Fällen, wenn eine Einleitungsgenehmigung erforderlich ist. 

• Es ist nicht notwendig das gesammelte Zisternenwasser für WC 
und Waschmaschine verwenden zu müssen. Wer möchte, kann das 
tun, sollte aber kein „Muss“ sein. 

• Zu den gedrosselten Überläufen in den Kanal müsste evtl. der 
Abwasserverband gehört werden. Hier gelten teilweise in einzelnen 
Bereichen der Gemeinde bereits konkrete Regelungen. Dies muss 
die Satzung berücksichtigen.

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

10. Kostenstelle 3104-101Bürgerhaus
Hier: Bürgerhaussanierung:
Sachstandsbericht des Büros stadt.bau.plan zur beauftragten Be-
darfsanalyse Sanierung Bürgerhaus
Drucksache VII/219 2. Ergänzung

Bevor es zur Abstimmung der drei Teilbeschlüsse kommt, stellt der 
Gemeindevertreter Maximilian Wolf (B‘90/Die Grünen) die Historie, 
gemäß im Sitzungsdienst (SD-Net) vorliegenden Unterlagen, zur 
Bürgerhaussanierung vor. 

Beschluss: 1. Das Büro stadt.bau.plan wird mit den Ergänzungen 
„ Anlage 1.1.“ (19.690 € und der „Anlage 1.2.“  (47.960 € netto) 
beauftragt.

Beratungsergebnis: 17 Ja-Stimmen, 1 Gegenstimme (CDU), 0 
Stimmenthaltungen

Beschluss: 2. a) Der Gemeindevorstand wird ermächtigt ein Angebot 
einzuholen, zur Ergänzung des Auftrags, mit dem Inhalt Betriebs-
kostenbetrachtung, im Vergleich mit den anderen Bürgerhäusern.

Beratungsergebnis: 16 Ja-Stimmen, 1 Gegenstimme (B‘90/Die Grü-
nen), 1 Stimmenthaltung (CDU)

Beschluss: 2. b) und falls dieses im Rahmen der Budgetverantwort-
lichkeit des Gemeindevorstandesliegt, zu beauftragen.

Beratungsergebnis: 10 Ja-Stimmen (5 GfE, 5 SPD), 7 Gegenstimmen 
(1 GfE, 6 B‘90/Die Grünen), 1 Stimmenthaltung (CDU)

11. Änderung der Hauptsatzung
-Antrag der Fraktion GfE-
Drucksache VII/289

Der Gemeindevertreter Tobias Pippart erläutert den Antrag der GfE-
Fraktion.

Beschluss: Die Gemeindevertretung beschließt die Reduktion der 
Mitglieder der Gemeindevertretung zur nächsten Wahlperiode von 
25 auf das gemäß HGO vorgeschriebene Minimum von 23. 

Die Hauptsatzung wird dazu in folgendem Punkt geändert: In § 1 
Abs. (1) Satz 3 wird die Zahl 25 durch 23 ersetzt. Die neue Formu-
lierung lautet wie folgt: Die Anzahl der Gemeindevertreter/-innen 
beträgt 23.

Beratungsergebnis: 6 Ja-Stimmen (GfE), 12 Gegenstimmen, 0 
Stimmenthaltungen

Somit ist der Antrag der GfE-Fraktion mehrheitlich abgelehnt.

12. -Anfrage der GfE-Fraktion-
zur Umsetzung des Beschlusses: VII/36 Wiederaufnahme der Pla-
nung und Realisierung des Freizeitgeländes und eines neuen öf-
fentlichen Kinderspielplatzes
Drucksache VII/292

Die Anfrage der GfE-Fraktion zur Wiederaufnahme der Planung und 
Realisierung des Freizeitgeländes und eines neuen öffentlichen Kin-
derspielplatzes wird von Bürgermeisterin Claudia Lange mündlich 
beantwortet und wie folgt zusammengefasst.

1. Frage: Wie ist der aktuelle Sachstand zur Neuvergabe der Planung 
für das Freizeitgelände?

Antwort 1: Zur Neuvergabe liegen der Gemeinde 3 Angebote der 
Leistungsphasen 1-3 vor. Sobald dem Gemeindevorstand Kosten-
schätzungen vorliegen, werden diese in die Ausschüsse zur wei-
teren Beratung verwiesen. Es liegt auch eine Ausarbeitung eines 
fachkundigen Bürgers vor. Des Weiteren wurde von Daniel Seibold 
ein Verein gegründet. Der Verein macht sich stark um für das Frei-
zeitgelände Fördergelder und Spenden zu beschaffen. Im Septem-
ber 2025 ist wieder zugunsten des Freizeitgeländes ein 24-Stunden-
Lauf geplant.

2. Frage: Wie ist der aktuelle Sachstand zur Errichtung der Boulder-
Wand?

Antwort 2: Das Freizeitgelände liegt zu tief und das Grundwasser ist 
zu hoch. Die Aufstellung der bereits angeschafften Boulder-Wand 
macht daher erst Sinn, nachdem das komplette Konzept erarbeitet 
ist, damit man festlegen kann, wo das Gelände aufgeschüttet wer-
den muss. 

3. Frage: Wie ist der aktuelle Sachstand zum Vergabeverfahren für 
den Kleinkindspielplatz?

Antwort 3: Die Ausweitung des Spielplatzes nach Norden kann der-
zeit noch nicht umgesetzt werden, da zwischen der Gemeinde und 
dem Kerbausrichter noch bis einschließlich 2026 ein Vertrag über 
die Nutzung der Fläche für die Ausrichtung der Kerb besteht. Die 
GfE-Fraktion übt ihr Recht auf zwei wei-tere Zusatzfragen nicht aus.

Beratungsergebnis: ohne

13. -Anfrage der GfE-Fraktion-
zur Umsetzung des Beschlusses VII/250 Antrag zur Prüfung eines 
neuen Kerbplatzes
Drucksache VII/293

Die Anfrage der GfE-Fraktion zur Prüfung eines neuen Kerbplatzes 
wird von Bürgermeisterin Claudia Lange mündlich beantwortet und 
wie folgt zusammengefasst.

Frage: Wie ist der aktuelle Sachstand zur Prüfung eines neuen Kerb-
platzes?

Antwort: Gegenüber dem aktuellen Kerbplatz sind die bisher ge-
nannten Alternativen nicht deutlich besser. Die Heegberghalle ist 
für viele zu weit weg. Das Feld gegenüber dem Tennisplatz, wo das 
Camp der Kreisjugendfeuerwehr war ist bei Regen für Fußgänger 
matschig und für die Fahrgeschäfte der Schausteller zu weich. Die 
Heinrichstraße zwischen Sporthalle und Tennisplatz als Kerbplatz zu 
nehmen würde die Zufahrt zum Tennisclub behindern und auch den 
Heegbachlauf. Auch unter dem Sicherheitsaspekt, der in den letzten 
Jahren an Bedeutung gewonnen hat, ist der aktuelle Kerbplatz von 
allen Alternativen am einfachsten und kostengünstigsten zu sichern. 
Auch die notwendige Infrastruktur mit ausreichender Stromversor-
gung, Waser und Abwasser ist dort vorhanden. Am kommenden 
Donnerstag wird ein Gespräch mit den Altkerbborschen stattfinden.

Der Gemeindevertreter Tobias Pippart übt sein Recht auf zwei wei-
tere Zusatzfragen aus und stellt eine von zwei möglichen Zusatz-
fragen.

Nimmt an dem Gespräch auch die Firma Hausmann teil?

Nein, es wird die Straßenverkehrsbehörde, Verwaltung und die Alt-
kerbborschen teilnehmen. Nachrichtlich: Die Firma Hausmann hat 
zwischen der Gemeindevertretersitzung und der Erstellung dieses 
Protokolls ihr Interesse geäußert, den Vertrag mit der Gemeinde 
nach 2026 um weitere 5 Jahre zu verlängern. 

Beratungsergebnis: ohne

14. Mitteilungen
Bürgermeisterin Claudia Lange informiert, dass aus dem Baugebiet 
„Die vier Morgen“ abzüglich der Erschließung des Neubaugebietes 
und Herstellung der Freifläche und einer neuen KITA nach der Be-
rechnung der Hessischen Landgesellschaft ein Überschuss von ca. 
1,8 Mio. Euro anzunehmen ist. Es sei jedoch zu erwarten, dass der 
Neubau der KITA, der in dieser Rechnung noch mit einer Bausumme 
in Höhe von 5 Mio. Euro aufgeführt ist, deutlich mehr kosten wird. 
Je nachdem, um wieviel dieser Betrag sich erhöht, könnte der der-
zeitige Überschuss aus dem Baugebiet aufgebraucht sein oder sogar 
eine Unterdeckung auftreten. Bürgermeisterin Claudia Lange trägt 
weiter vor, dass ein Bürger sich zu diesem Sachverhalt bei der Kom-
munalaufsicht beschwerte. Die Kommunalaufsicht konnte jedoch 
kein rechtswidriges oder rechtsverletzendes Verhalten der Gemein-
de Erzhausen feststellen. Dies wurde dem Bürger auch so mitgeteilt. 

Der stellvertretende Vorsitzende Markus Boulanger teilt mit, dass in 
den Sommerferien keine Sitzungen der Ausschüsse und Gemeinde-
vertretung stattfinden.

Er informiert, dass am

25.08.2025 der Ältestenrat um 19:30 Uhr (nicht-öffentlich);

04.09.2025 der Sport-, Kultur- und Sozialausschuss um 20 Uhr;

08.09.2025 der Bau, Verkehrs- und Umweltausschuss um 20 Uhr;

11.09.2025 der Haupt- und Finanzausschuss um 20 Uhr;

15.09.2025 der Ältestenrat um 19:30 Uhr (nicht-öffentlich);

22.09.2025 der Bau-, Verkehrs- und Umweltausschuss um 20 Uhr 
(optional);

29.09.2025 die Gemeindevertretung um 20 Uhr

stattfindet.

Da keine Mitteilungen vorliegen, schließt der stellvertretende Vorsit-
zende gegen 21:33 Uhr die Sitzung.

Für die Ausfertigung:

- Markus Boulanger -
(Stellvertretender Vorsitzender)

- Alexander Steinmetz -
(Schriftführer)

Auszug aus der Niederschrift über die 36. Sitzung der 
Gemeindevertretung am Montag, 30.06.25, 20 Uhr im 

großen Saal des Bürgerhauses, Rodenseestr. 9  
Tagesordnung:

1. Feststellung der Beschlussfähigkeit und evtl. Einwendungen 
gegen die Niederschrift der letzten Sitzung
Der stellvertretende Vorsitzende der Gemeindevertretung Markus 
Boulanger (GfE) begrüßt um 20:04 Uhr die Anwesenden und eröff-
net die ordnungsgemäß einberufene 36. Sitzung der Gemeindever-
tretung.
Die Beschlussfähigkeit wird mit 17 Mitgliedern festgestellt. Einwen-
dungen gegen die Niederschrift der letzten Sitzung am 26.05.2025 
liegen nicht vor und werden auch nicht erhoben. Ein besonderer 
Gruß geht an Johannes Stock (SPD) der als Nachrücker für den aus-
scheidenden Gemeindevertreter Norman Schneider einspringt.

2. Bericht des Gemeindevorstandes
Bürgermeisterin Claudia Lange berichtet für den Gemeindevorstand:

Jahresabschlussprüfungen 2021 und 2022 durch die Revision
Die Revision hat beide Jahre ohne wesentliche Beanstandungen 
geprüft. Letzte Woche fand ein kurzes Abschlussgespräch statt, in 
dem die sorgfältige Arbeit der Finanzabteilung gelobt wurde. Der 
schriftliche Bericht wird dem Vorstand nach Eingang vorgelegt.

Stellenbesetzungen
Aktuell laufen Stellenbesetzungsverfahren zum hauptamtlichen 
Gemeindebrandinspektor, zur Stelle Facility Management in der 
Technischen Verwaltung und zum/zur Integrationsberater/in. Für 
alle Stellen gab es mehrere Bewerber. Der Gemeindevorstand be-
schloss, künftig nur noch über die Stellen Fachbereichsleiter und 
Stellvertreter sowie Fachdienstleiter per Beschluss zu entscheiden 
und die übrigen Stellenbesetzungen als Mitteilungsvorlage zu be-
kommen.

Bürgerhaussanierung (VII/259)
Der Gemeindevorstand bekam die Präsentation von stadt.bau.plan, 
die auch im letzten gemeinsamen Bau-, Verkehrs- und Umwelt-aus-
schuss und Haupt- und Finanzausschuss präsentiert wurde. Zuvor 
und auch im Anschluss fanden in der Verwaltung diverse Gesprä-
che, Begehungen und Informationsaustausche mit dem Büro zu al-
len drei Objekten (Bürgerhaus, Rathaus und Feuerwehrgerätehaus) 
statt. Am 24.6.2025 fand zudem ein Nutzerworkshop mit diversen 
Vereinsvertretern zur Nutzung der Säle des Bürgerhauses und Er-
wartungen an die Bürgerhausnutzung statt.

Abschließbare Fahrradboxen
Künftig kosten gemäß Vorstandsbeschluss die Boxen im Fall der 
Verlängerung oder Neuvermietung einheitlich 45 Euro pro Jahr. 
Grund: Reduzierung des Verwaltungsaufwandes für die Prüfung 
der Zeitfahrkarten.

Nutzungs- und Entgeltordnung der Grillhütte (VII/290)
Der Gemeindevorstand hat über die im Haushaltssicherungskonzept 
beschlossene Gebührenerhöhung und eventuelle Anpassungen be-
raten und den Entwurf in die Ausschüsse verwiesen. Heute auf der 
Tagesordnung.

Neubaugebiet „Die vier Morgen“ (VII/303 4. Ergänzung, VII/273 
1. E., VII/294)
• Nachtrag des Ingenieurbüros Bullermann und Schneble beschlos-
sen (6.435 Euro)

• Grundstücksvergabe der Einzel-, Doppel- und Reihenhäuser der 
Gemeinde läuft aktuell. Die Interessenten, die sich die ihnen vorge-
schlagenen Grundstücke reservieren lassen, bekommen acht Wo-
chen Zeit um die Finanzierung zu klären.

• Geschosswohnungsbauten: Für Los 2 gab es keine Bieter. Heute 
ist auf der Tagesordnung der Beschluss über die erneute Veröffentli-
chung der Unterlagen mit folgenden Änderungen: Es gibt nur ein 
Los und Gemeinschaftliches Wohnen wird mit bis zu 15% im Kon-
zept der Bieter bewertet. 

• Die Vergabe der Trägerschaft für die Kita Die vier Morgen ist weit-
gehend vorbereitet, wird aber aktuell zurückgestellt wegen des An-
trags der GfE, den Träger das Kitagrundstück erwerben und das 
Gebäude errichten zu lassen.

Neubau Kita Hainpfad (VI/288)
• Die Auszahlung der Fördermittel in Höhe von 1.474.956,00 Eu-
ro wurde letzte Woche beantragt. Grundlage waren die bisherigen 
Schlussrechnungen über ca. 4,2 Mio. Euro. Eine komplette Fertig-
stellung konnte nicht gemeldet werden, da die Außenanlagen und 
die Elektroarbeiten noch nicht abgeschlossen sind. 

• Ein Tag der Offenen Tür für die Öffentlichkeit wird angeboten, 
wenn die Außenanlagen fertiggestellt sind und der Kitabetrieb dies 
erlaubt. Ein Termin wird separat bekanntgegeben.

• Die Reinigungsleistungen mussten erweitert werden, die neue 
Kita ist ungefähr doppelt so groß wie die alte Kita Hainpfad. Der 
Gemeindevorstand hat die Tarifbedingte und größenbedingte Erhö-
hung beschlossen, die inflationsbedingte Preissteigerung hingegen 
abgelehnt.

Helfer-Retter-Zentrum (VII/236)
Kaufvertragsentwurf liegt vor, der Termin steht noch nicht fest.

Garagen im Bereich der Industriestraße
Dem Gemeindevorstand wurde ein Vorhaben präsentiert, gemäß 
welchem ein Investor im Bereich der Industriestraße Garagen als 
Lärmschutz und zur Nutzung als Garagen- oder Stauflächen bereit-
stellen möchte. Der Vorstand will weitere Informationen über das 
Vorhaben einholen. 

Beschaffung von Fahrzeugen für den Bauhof
Der Gemeindevorstand beschloss die Beauftragung von zwei Opel 
Movano Electric Cargo mit je 4,2 t zu je 45.922 Euro.

Information über Straßensanierungen in der Friedrich-Ebert-
Straße zwischen Heinrichstraße und Egelsbacher Straße
Der Abwasserverband erweitert voraussichtlich im 2. Halbjahr 2026 
den Kanal und muss dazu die Straße großflächig öffnen. Der Ge-
meindevorstand hat ein Ingenieurbüro mit der Prüfung einer mögli-
chen Straßensanierung beauftragt (8.009 Euro). Ziel ist, die Bürger-
steige zu sanieren und auf einer Ebene mit der vom Abwasserver-
band neu herzustellenden Straße neu anzulegen sowie den verblei-
benden Teil der Straße mit zu sanieren, sofern Mittel im Haushalt 
dafür eingeplant werden können.

Förderung einer Personalstelle Klimamanager (VII/291)
Der Gemeindevorstand hat weitere Informationen angefordert und 
den Vorgang in die Gemeindevertretung verwiesen.

3. Bericht der Ausschüsse und sonstiger Gremien
Der Ausschussvorsitzender Tobias Pippart (GfE) berichtet von der 
letzten Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses am 12.06.2025.

Von der letzten Sitzung des Bau-, Verkehrs- und Umweltausschus-
ses und von der gemeinsamen Sitzung mit dem Haupt- und Finanz-
ausschuss am 16.06.2025 berichtet die stellvertretende Ausschuss-
vorsitzende Özlem Gün (SPD).

Gegen 20:32 Uhr betritt der Gemeindevertreter Maximilian Wolf 
(B‘90/Die Grünen) den Sitzungssaal.

 Teil A:

4. Baugebiet Die vier Morgen;
Hier: Grundstücksvergabe nach Konzeptqualität an Investoren
Drucksache VII/273 1. Ergänzung

Beschluss: Die Gemeindevertretung beschließt die vorgeschlagene 
Vorgehensweise zur Fortführung des Interessensbekundungsver-
fahren für den Geschosswohnungsbau im Baugebiet Die vier Mor-
gen. Die Ausschreibung ist auf ein Los „Geschosswohnungsbau“ 
abzuändern.

Die Gewichtung und Liste der Bewertung ist abzuändern (S. 8 in der 
Auslobung):

• Qualität des Nutzungskonzeptsund der Nutzungsstruktur 20% 
soll 15 % werden;

• Vermarktungs- und Betreiberkonzept 15% soll 10% werden;

• Energetische Standards 15% soll 10% werden. 

Es soll ein neuer Punkt „Gemeinschaftliches Wohnen“ aufgenom-
men werden: mit 15% Gewichtung.

Der Gemeindevorstand wird mit der Fortführung des Interessensbe-
kundungsverfahren beauftragt.

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

6. Beantragung der Förderung einer Personalstelle Klimamanager
Drucksache VII/291

Beschluss: Die Gemeindevertretung verweist den Tagesordnungs-
punkt zur weiteren Beratung an den Bau-, Verkehrs- und Umwelt-
ausschuss und an den Haupt- und Finanzausschuss.

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

7. Erweiterung der Ausschreibung für die KITA „Die Vier Morgen“ 
(Drucksache VI/295)
-Antrag der GfE-Fraktion-
Drucksache VII/294

Beschluss: Die Gemeindevertretung verweist den Tagesordnungs-
punkt zur weiteren Beratung an den Bau-, Verkehrs- und Umwelt-
ausschuss und an den Haupt- und Finanzausschuss.

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

 Teil B:

5. Kostenstelle 3104-104 Grillhütte
Hier: Überarbeitung der Nutzungs- und Entgeltordnung für die 
Grillhütte
Drucksache VII/290

Der Gemeindevertreter Dietrich Schmid (SPD) erläutert, warum er 
beantragt hat den Tagesordnungspunkt 5 von Teil A in Teil B zu 
verschieben und trägt einen Änderungsantrag vor. Über den Ände-
rungsantrag wird in Folge dessen abgestimmt.

Beschluss: Die Gemeindevertretung beschließt die beigefügte Nut-
zungs- und Entgeltordnung für die Grillhütte.

Punkt 6.2 ist wie folgt abzuändern: Das Mitbringen von Hunden 
und sonstigen Haustieren in die Grillhütte ist untersagt, aber auf 
dem Außengelände erlaubt.

Beratungsergebnis: 7 Ja-Stimmen (3 B‘90/Die Grünen, 4 SPD) , 8 
Gegenstimmen (5 GfE, 2 B‘90/Die Grünen, 1 CDU), 3 Stimmenthal-
tungen (1 GfE, 1 B‘90/Die Grü-nen, 1 SPD)

Somit ist der Änderungsantrag der SPD-Fraktion mehrheitlich ab-
gelehnt.

Beschluss: Die Gemeindevertretung beschließt die beigefügte Nut-
zungs- und Entgeltordnung für die Grillhütte.

Beratungsergebnis: 15 Ja-Stimmen (6 GfE, 6 B‘90/Die Grünen, 2 
SPD, 1 CDU), 1 Gegenstimme (SPD), 2 Stimmenthaltungen (SPD)

8. Wahl der Vertreter/Innen und Stellvertreter/innen für den Kin-
dergartenbeirat;
a) Kindertagesstätten der Gemeinde (1 +1)
b) Kindergarten der Evangelischen Kirche (2+2)
hier: Wahl einer neuen Stellvertreterin / eines neuen Stellvertre-
ters für a.)
Drucksache VII/10 2. Ergänzung

Ein Wunsch auf geheime Wahl gemäß § 55 HGO liegt nicht vor. Die 
Wahl erfolgt daher durch Handaufhebung.

Beschluss: Die Gemeindevertretung wählt auf Vorschlag Johannes 
Stock (SPD) zum Stellvertreter für den Kindergartenbeirat für die 
Kindertagesstätten der Gemeinde.

Beratungsergebnis: Einstimmig, 1 Enthaltung (SPD)

Der Gemeindevertreter Johannes Stock nimmt die Wahl an.

9. Bebauungsplan „Vier Morgen“
hier: Regelung zu Zisternen auf privaten Grundstücken
Drucksache VI/353 1. Ergänzung

Beschluss: Der Gemeindevorstand wird beauftragt einen Entwurf 
für eine Zisternensatzung auf Basis der Mustersatzung des hess. 
Städte und Gemeindebundes zu erarbeiten. Mit den folgenden Leit-
planken:

• Der Geltungsbereich für die Zisternensatzung soll für ganz Erzhau-
sen sein. Das Erfordernis entsteht bei Neubauten und bei anderen 
Fällen, wenn eine Einleitungsgenehmigung erforderlich ist. 

• Es ist nicht notwendig das gesammelte Zisternenwasser für WC 
und Waschmaschine verwenden zu müssen. Wer möchte, kann das 
tun, sollte aber kein „Muss“ sein. 

• Zu den gedrosselten Überläufen in den Kanal müsste evtl. der 
Abwasserverband gehört werden. Hier gelten teilweise in einzelnen 
Bereichen der Gemeinde bereits konkrete Regelungen. Dies muss 
die Satzung berücksichtigen.

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

10. Kostenstelle 3104-101Bürgerhaus
Hier: Bürgerhaussanierung:
Sachstandsbericht des Büros stadt.bau.plan zur beauftragten Be-
darfsanalyse Sanierung Bürgerhaus
Drucksache VII/219 2. Ergänzung

Bevor es zur Abstimmung der drei Teilbeschlüsse kommt, stellt der 
Gemeindevertreter Maximilian Wolf (B‘90/Die Grünen) die Historie, 
gemäß im Sitzungsdienst (SD-Net) vorliegenden Unterlagen, zur 
Bürgerhaussanierung vor. 

Beschluss: 1. Das Büro stadt.bau.plan wird mit den Ergänzungen 
„ Anlage 1.1.“ (19.690 € und der „Anlage 1.2.“  (47.960 € netto) 
beauftragt.

Beratungsergebnis: 17 Ja-Stimmen, 1 Gegenstimme (CDU), 0 
Stimmenthaltungen

Beschluss: 2. a) Der Gemeindevorstand wird ermächtigt ein Angebot 
einzuholen, zur Ergänzung des Auftrags, mit dem Inhalt Betriebs-
kostenbetrachtung, im Vergleich mit den anderen Bürgerhäusern.

Beratungsergebnis: 16 Ja-Stimmen, 1 Gegenstimme (B‘90/Die Grü-
nen), 1 Stimmenthaltung (CDU)

Beschluss: 2. b) und falls dieses im Rahmen der Budgetverantwort-
lichkeit des Gemeindevorstandesliegt, zu beauftragen.

Beratungsergebnis: 10 Ja-Stimmen (5 GfE, 5 SPD), 7 Gegenstimmen 
(1 GfE, 6 B‘90/Die Grünen), 1 Stimmenthaltung (CDU)

11. Änderung der Hauptsatzung
-Antrag der Fraktion GfE-
Drucksache VII/289

Der Gemeindevertreter Tobias Pippart erläutert den Antrag der GfE-
Fraktion.

Beschluss: Die Gemeindevertretung beschließt die Reduktion der 
Mitglieder der Gemeindevertretung zur nächsten Wahlperiode von 
25 auf das gemäß HGO vorgeschriebene Minimum von 23. 

Die Hauptsatzung wird dazu in folgendem Punkt geändert: In § 1 
Abs. (1) Satz 3 wird die Zahl 25 durch 23 ersetzt. Die neue Formu-
lierung lautet wie folgt: Die Anzahl der Gemeindevertreter/-innen 
beträgt 23.

Beratungsergebnis: 6 Ja-Stimmen (GfE), 12 Gegenstimmen, 0 
Stimmenthaltungen

Somit ist der Antrag der GfE-Fraktion mehrheitlich abgelehnt.

12. -Anfrage der GfE-Fraktion-
zur Umsetzung des Beschlusses: VII/36 Wiederaufnahme der Pla-
nung und Realisierung des Freizeitgeländes und eines neuen öf-
fentlichen Kinderspielplatzes
Drucksache VII/292

Die Anfrage der GfE-Fraktion zur Wiederaufnahme der Planung und 
Realisierung des Freizeitgeländes und eines neuen öffentlichen Kin-
derspielplatzes wird von Bürgermeisterin Claudia Lange mündlich 
beantwortet und wie folgt zusammengefasst.

1. Frage: Wie ist der aktuelle Sachstand zur Neuvergabe der Planung 
für das Freizeitgelände?

Antwort 1: Zur Neuvergabe liegen der Gemeinde 3 Angebote der 
Leistungsphasen 1-3 vor. Sobald dem Gemeindevorstand Kosten-
schätzungen vorliegen, werden diese in die Ausschüsse zur wei-
teren Beratung verwiesen. Es liegt auch eine Ausarbeitung eines 
fachkundigen Bürgers vor. Des Weiteren wurde von Daniel Seibold 
ein Verein gegründet. Der Verein macht sich stark um für das Frei-
zeitgelände Fördergelder und Spenden zu beschaffen. Im Septem-
ber 2025 ist wieder zugunsten des Freizeitgeländes ein 24-Stunden-
Lauf geplant.

2. Frage: Wie ist der aktuelle Sachstand zur Errichtung der Boulder-
Wand?

Antwort 2: Das Freizeitgelände liegt zu tief und das Grundwasser ist 
zu hoch. Die Aufstellung der bereits angeschafften Boulder-Wand 
macht daher erst Sinn, nachdem das komplette Konzept erarbeitet 
ist, damit man festlegen kann, wo das Gelände aufgeschüttet wer-
den muss. 

3. Frage: Wie ist der aktuelle Sachstand zum Vergabeverfahren für 
den Kleinkindspielplatz?

Antwort 3: Die Ausweitung des Spielplatzes nach Norden kann der-
zeit noch nicht umgesetzt werden, da zwischen der Gemeinde und 
dem Kerbausrichter noch bis einschließlich 2026 ein Vertrag über 
die Nutzung der Fläche für die Ausrichtung der Kerb besteht. Die 
GfE-Fraktion übt ihr Recht auf zwei wei-tere Zusatzfragen nicht aus.

Beratungsergebnis: ohne

13. -Anfrage der GfE-Fraktion-
zur Umsetzung des Beschlusses VII/250 Antrag zur Prüfung eines 
neuen Kerbplatzes
Drucksache VII/293

Die Anfrage der GfE-Fraktion zur Prüfung eines neuen Kerbplatzes 
wird von Bürgermeisterin Claudia Lange mündlich beantwortet und 
wie folgt zusammengefasst.

Frage: Wie ist der aktuelle Sachstand zur Prüfung eines neuen Kerb-
platzes?

Antwort: Gegenüber dem aktuellen Kerbplatz sind die bisher ge-
nannten Alternativen nicht deutlich besser. Die Heegberghalle ist 
für viele zu weit weg. Das Feld gegenüber dem Tennisplatz, wo das 
Camp der Kreisjugendfeuerwehr war ist bei Regen für Fußgänger 
matschig und für die Fahrgeschäfte der Schausteller zu weich. Die 
Heinrichstraße zwischen Sporthalle und Tennisplatz als Kerbplatz zu 
nehmen würde die Zufahrt zum Tennisclub behindern und auch den 
Heegbachlauf. Auch unter dem Sicherheitsaspekt, der in den letzten 
Jahren an Bedeutung gewonnen hat, ist der aktuelle Kerbplatz von 
allen Alternativen am einfachsten und kostengünstigsten zu sichern. 
Auch die notwendige Infrastruktur mit ausreichender Stromversor-
gung, Waser und Abwasser ist dort vorhanden. Am kommenden 
Donnerstag wird ein Gespräch mit den Altkerbborschen stattfinden.

Der Gemeindevertreter Tobias Pippart übt sein Recht auf zwei wei-
tere Zusatzfragen aus und stellt eine von zwei möglichen Zusatz-
fragen.

Nimmt an dem Gespräch auch die Firma Hausmann teil?

Nein, es wird die Straßenverkehrsbehörde, Verwaltung und die Alt-
kerbborschen teilnehmen. Nachrichtlich: Die Firma Hausmann hat 
zwischen der Gemeindevertretersitzung und der Erstellung dieses 
Protokolls ihr Interesse geäußert, den Vertrag mit der Gemeinde 
nach 2026 um weitere 5 Jahre zu verlängern. 

Beratungsergebnis: ohne

14. Mitteilungen
Bürgermeisterin Claudia Lange informiert, dass aus dem Baugebiet 
„Die vier Morgen“ abzüglich der Erschließung des Neubaugebietes 
und Herstellung der Freifläche und einer neuen KITA nach der Be-
rechnung der Hessischen Landgesellschaft ein Überschuss von ca. 
1,8 Mio. Euro anzunehmen ist. Es sei jedoch zu erwarten, dass der 
Neubau der KITA, der in dieser Rechnung noch mit einer Bausumme 
in Höhe von 5 Mio. Euro aufgeführt ist, deutlich mehr kosten wird. 
Je nachdem, um wieviel dieser Betrag sich erhöht, könnte der der-
zeitige Überschuss aus dem Baugebiet aufgebraucht sein oder sogar 
eine Unterdeckung auftreten. Bürgermeisterin Claudia Lange trägt 
weiter vor, dass ein Bürger sich zu diesem Sachverhalt bei der Kom-
munalaufsicht beschwerte. Die Kommunalaufsicht konnte jedoch 
kein rechtswidriges oder rechtsverletzendes Verhalten der Gemein-
de Erzhausen feststellen. Dies wurde dem Bürger auch so mitgeteilt. 

Der stellvertretende Vorsitzende Markus Boulanger teilt mit, dass in 
den Sommerferien keine Sitzungen der Ausschüsse und Gemeinde-
vertretung stattfinden.

Er informiert, dass am

25.08.2025 der Ältestenrat um 19:30 Uhr (nicht-öffentlich);

04.09.2025 der Sport-, Kultur- und Sozialausschuss um 20 Uhr;

08.09.2025 der Bau, Verkehrs- und Umweltausschuss um 20 Uhr;

11.09.2025 der Haupt- und Finanzausschuss um 20 Uhr;

15.09.2025 der Ältestenrat um 19:30 Uhr (nicht-öffentlich);

22.09.2025 der Bau-, Verkehrs- und Umweltausschuss um 20 Uhr 
(optional);

29.09.2025 die Gemeindevertretung um 20 Uhr

stattfindet.

Da keine Mitteilungen vorliegen, schließt der stellvertretende Vorsit-
zende gegen 21:33 Uhr die Sitzung.

Für die Ausfertigung:

- Markus Boulanger -
(Stellvertretender Vorsitzender)

- Alexander Steinmetz -
(Schriftführer)

Auszug aus der Niederschrift über die 36. Sitzung der 
Gemeindevertretung am Montag, 30.06.25, 20 Uhr im 

großen Saal des Bürgerhauses, Rodenseestr. 9  
Tagesordnung:

1. Feststellung der Beschlussfähigkeit und evtl. Einwendungen 
gegen die Niederschrift der letzten Sitzung
Der stellvertretende Vorsitzende der Gemeindevertretung Markus 
Boulanger (GfE) begrüßt um 20:04 Uhr die Anwesenden und eröff-
net die ordnungsgemäß einberufene 36. Sitzung der Gemeindever-
tretung.
Die Beschlussfähigkeit wird mit 17 Mitgliedern festgestellt. Einwen-
dungen gegen die Niederschrift der letzten Sitzung am 26.05.2025 
liegen nicht vor und werden auch nicht erhoben. Ein besonderer 
Gruß geht an Johannes Stock (SPD) der als Nachrücker für den aus-
scheidenden Gemeindevertreter Norman Schneider einspringt.

2. Bericht des Gemeindevorstandes
Bürgermeisterin Claudia Lange berichtet für den Gemeindevorstand:

Jahresabschlussprüfungen 2021 und 2022 durch die Revision
Die Revision hat beide Jahre ohne wesentliche Beanstandungen 
geprüft. Letzte Woche fand ein kurzes Abschlussgespräch statt, in 
dem die sorgfältige Arbeit der Finanzabteilung gelobt wurde. Der 
schriftliche Bericht wird dem Vorstand nach Eingang vorgelegt.

Stellenbesetzungen
Aktuell laufen Stellenbesetzungsverfahren zum hauptamtlichen 
Gemeindebrandinspektor, zur Stelle Facility Management in der 
Technischen Verwaltung und zum/zur Integrationsberater/in. Für 
alle Stellen gab es mehrere Bewerber. Der Gemeindevorstand be-
schloss, künftig nur noch über die Stellen Fachbereichsleiter und 
Stellvertreter sowie Fachdienstleiter per Beschluss zu entscheiden 
und die übrigen Stellenbesetzungen als Mitteilungsvorlage zu be-
kommen.

Bürgerhaussanierung (VII/259)
Der Gemeindevorstand bekam die Präsentation von stadt.bau.plan, 
die auch im letzten gemeinsamen Bau-, Verkehrs- und Umwelt-aus-
schuss und Haupt- und Finanzausschuss präsentiert wurde. Zuvor 
und auch im Anschluss fanden in der Verwaltung diverse Gesprä-
che, Begehungen und Informationsaustausche mit dem Büro zu al-
len drei Objekten (Bürgerhaus, Rathaus und Feuerwehrgerätehaus) 
statt. Am 24.6.2025 fand zudem ein Nutzerworkshop mit diversen 
Vereinsvertretern zur Nutzung der Säle des Bürgerhauses und Er-
wartungen an die Bürgerhausnutzung statt.

Abschließbare Fahrradboxen
Künftig kosten gemäß Vorstandsbeschluss die Boxen im Fall der 
Verlängerung oder Neuvermietung einheitlich 45 Euro pro Jahr. 
Grund: Reduzierung des Verwaltungsaufwandes für die Prüfung 
der Zeitfahrkarten.

Nutzungs- und Entgeltordnung der Grillhütte (VII/290)
Der Gemeindevorstand hat über die im Haushaltssicherungskonzept 
beschlossene Gebührenerhöhung und eventuelle Anpassungen be-
raten und den Entwurf in die Ausschüsse verwiesen. Heute auf der 
Tagesordnung.

Neubaugebiet „Die vier Morgen“ (VII/303 4. Ergänzung, VII/273 
1. E., VII/294)
• Nachtrag des Ingenieurbüros Bullermann und Schneble beschlos-
sen (6.435 Euro)

• Grundstücksvergabe der Einzel-, Doppel- und Reihenhäuser der 
Gemeinde läuft aktuell. Die Interessenten, die sich die ihnen vorge-
schlagenen Grundstücke reservieren lassen, bekommen acht Wo-
chen Zeit um die Finanzierung zu klären.

• Geschosswohnungsbauten: Für Los 2 gab es keine Bieter. Heute 
ist auf der Tagesordnung der Beschluss über die erneute Veröffentli-
chung der Unterlagen mit folgenden Änderungen: Es gibt nur ein 
Los und Gemeinschaftliches Wohnen wird mit bis zu 15% im Kon-
zept der Bieter bewertet. 

• Die Vergabe der Trägerschaft für die Kita Die vier Morgen ist weit-
gehend vorbereitet, wird aber aktuell zurückgestellt wegen des An-
trags der GfE, den Träger das Kitagrundstück erwerben und das 
Gebäude errichten zu lassen.

Neubau Kita Hainpfad (VI/288)
• Die Auszahlung der Fördermittel in Höhe von 1.474.956,00 Eu-
ro wurde letzte Woche beantragt. Grundlage waren die bisherigen 
Schlussrechnungen über ca. 4,2 Mio. Euro. Eine komplette Fertig-
stellung konnte nicht gemeldet werden, da die Außenanlagen und 
die Elektroarbeiten noch nicht abgeschlossen sind. 

• Ein Tag der Offenen Tür für die Öffentlichkeit wird angeboten, 
wenn die Außenanlagen fertiggestellt sind und der Kitabetrieb dies 
erlaubt. Ein Termin wird separat bekanntgegeben.

• Die Reinigungsleistungen mussten erweitert werden, die neue 
Kita ist ungefähr doppelt so groß wie die alte Kita Hainpfad. Der 
Gemeindevorstand hat die Tarifbedingte und größenbedingte Erhö-
hung beschlossen, die inflationsbedingte Preissteigerung hingegen 
abgelehnt.

Helfer-Retter-Zentrum (VII/236)
Kaufvertragsentwurf liegt vor, der Termin steht noch nicht fest.

Garagen im Bereich der Industriestraße
Dem Gemeindevorstand wurde ein Vorhaben präsentiert, gemäß 
welchem ein Investor im Bereich der Industriestraße Garagen als 
Lärmschutz und zur Nutzung als Garagen- oder Stauflächen bereit-
stellen möchte. Der Vorstand will weitere Informationen über das 
Vorhaben einholen. 

Beschaffung von Fahrzeugen für den Bauhof
Der Gemeindevorstand beschloss die Beauftragung von zwei Opel 
Movano Electric Cargo mit je 4,2 t zu je 45.922 Euro.

Information über Straßensanierungen in der Friedrich-Ebert-
Straße zwischen Heinrichstraße und Egelsbacher Straße
Der Abwasserverband erweitert voraussichtlich im 2. Halbjahr 2026 
den Kanal und muss dazu die Straße großflächig öffnen. Der Ge-
meindevorstand hat ein Ingenieurbüro mit der Prüfung einer mögli-
chen Straßensanierung beauftragt (8.009 Euro). Ziel ist, die Bürger-
steige zu sanieren und auf einer Ebene mit der vom Abwasserver-
band neu herzustellenden Straße neu anzulegen sowie den verblei-
benden Teil der Straße mit zu sanieren, sofern Mittel im Haushalt 
dafür eingeplant werden können.

Förderung einer Personalstelle Klimamanager (VII/291)
Der Gemeindevorstand hat weitere Informationen angefordert und 
den Vorgang in die Gemeindevertretung verwiesen.

3. Bericht der Ausschüsse und sonstiger Gremien
Der Ausschussvorsitzender Tobias Pippart (GfE) berichtet von der 
letzten Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses am 12.06.2025.

Von der letzten Sitzung des Bau-, Verkehrs- und Umweltausschus-
ses und von der gemeinsamen Sitzung mit dem Haupt- und Finanz-
ausschuss am 16.06.2025 berichtet die stellvertretende Ausschuss-
vorsitzende Özlem Gün (SPD).

Gegen 20:32 Uhr betritt der Gemeindevertreter Maximilian Wolf 
(B‘90/Die Grünen) den Sitzungssaal.

 Teil A:

4. Baugebiet Die vier Morgen;
Hier: Grundstücksvergabe nach Konzeptqualität an Investoren
Drucksache VII/273 1. Ergänzung

Beschluss: Die Gemeindevertretung beschließt die vorgeschlagene 
Vorgehensweise zur Fortführung des Interessensbekundungsver-
fahren für den Geschosswohnungsbau im Baugebiet Die vier Mor-
gen. Die Ausschreibung ist auf ein Los „Geschosswohnungsbau“ 
abzuändern.

Die Gewichtung und Liste der Bewertung ist abzuändern (S. 8 in der 
Auslobung):

• Qualität des Nutzungskonzeptsund der Nutzungsstruktur 20% 
soll 15 % werden;

• Vermarktungs- und Betreiberkonzept 15% soll 10% werden;

• Energetische Standards 15% soll 10% werden. 

Es soll ein neuer Punkt „Gemeinschaftliches Wohnen“ aufgenom-
men werden: mit 15% Gewichtung.

Der Gemeindevorstand wird mit der Fortführung des Interessensbe-
kundungsverfahren beauftragt.

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

6. Beantragung der Förderung einer Personalstelle Klimamanager
Drucksache VII/291

Beschluss: Die Gemeindevertretung verweist den Tagesordnungs-
punkt zur weiteren Beratung an den Bau-, Verkehrs- und Umwelt-
ausschuss und an den Haupt- und Finanzausschuss.

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

7. Erweiterung der Ausschreibung für die KITA „Die Vier Morgen“ 
(Drucksache VI/295)
-Antrag der GfE-Fraktion-
Drucksache VII/294

Beschluss: Die Gemeindevertretung verweist den Tagesordnungs-
punkt zur weiteren Beratung an den Bau-, Verkehrs- und Umwelt-
ausschuss und an den Haupt- und Finanzausschuss.

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

 Teil B:

5. Kostenstelle 3104-104 Grillhütte
Hier: Überarbeitung der Nutzungs- und Entgeltordnung für die 
Grillhütte
Drucksache VII/290

Der Gemeindevertreter Dietrich Schmid (SPD) erläutert, warum er 
beantragt hat den Tagesordnungspunkt 5 von Teil A in Teil B zu 
verschieben und trägt einen Änderungsantrag vor. Über den Ände-
rungsantrag wird in Folge dessen abgestimmt.

Beschluss: Die Gemeindevertretung beschließt die beigefügte Nut-
zungs- und Entgeltordnung für die Grillhütte.

Punkt 6.2 ist wie folgt abzuändern: Das Mitbringen von Hunden 
und sonstigen Haustieren in die Grillhütte ist untersagt, aber auf 
dem Außengelände erlaubt.

Beratungsergebnis: 7 Ja-Stimmen (3 B‘90/Die Grünen, 4 SPD) , 8 
Gegenstimmen (5 GfE, 2 B‘90/Die Grünen, 1 CDU), 3 Stimmenthal-
tungen (1 GfE, 1 B‘90/Die Grü-nen, 1 SPD)

Somit ist der Änderungsantrag der SPD-Fraktion mehrheitlich ab-
gelehnt.

Beschluss: Die Gemeindevertretung beschließt die beigefügte Nut-
zungs- und Entgeltordnung für die Grillhütte.

Beratungsergebnis: 15 Ja-Stimmen (6 GfE, 6 B‘90/Die Grünen, 2 
SPD, 1 CDU), 1 Gegenstimme (SPD), 2 Stimmenthaltungen (SPD)

8. Wahl der Vertreter/Innen und Stellvertreter/innen für den Kin-
dergartenbeirat;
a) Kindertagesstätten der Gemeinde (1 +1)
b) Kindergarten der Evangelischen Kirche (2+2)
hier: Wahl einer neuen Stellvertreterin / eines neuen Stellvertre-
ters für a.)
Drucksache VII/10 2. Ergänzung

Ein Wunsch auf geheime Wahl gemäß § 55 HGO liegt nicht vor. Die 
Wahl erfolgt daher durch Handaufhebung.

Beschluss: Die Gemeindevertretung wählt auf Vorschlag Johannes 
Stock (SPD) zum Stellvertreter für den Kindergartenbeirat für die 
Kindertagesstätten der Gemeinde.

Beratungsergebnis: Einstimmig, 1 Enthaltung (SPD)

Der Gemeindevertreter Johannes Stock nimmt die Wahl an.

9. Bebauungsplan „Vier Morgen“
hier: Regelung zu Zisternen auf privaten Grundstücken
Drucksache VI/353 1. Ergänzung

Beschluss: Der Gemeindevorstand wird beauftragt einen Entwurf 
für eine Zisternensatzung auf Basis der Mustersatzung des hess. 
Städte und Gemeindebundes zu erarbeiten. Mit den folgenden Leit-
planken:

• Der Geltungsbereich für die Zisternensatzung soll für ganz Erzhau-
sen sein. Das Erfordernis entsteht bei Neubauten und bei anderen 
Fällen, wenn eine Einleitungsgenehmigung erforderlich ist. 

• Es ist nicht notwendig das gesammelte Zisternenwasser für WC 
und Waschmaschine verwenden zu müssen. Wer möchte, kann das 
tun, sollte aber kein „Muss“ sein. 

• Zu den gedrosselten Überläufen in den Kanal müsste evtl. der 
Abwasserverband gehört werden. Hier gelten teilweise in einzelnen 
Bereichen der Gemeinde bereits konkrete Regelungen. Dies muss 
die Satzung berücksichtigen.

Beratungsergebnis: Einstimmig, 0 Enthaltung(en)

10. Kostenstelle 3104-101Bürgerhaus
Hier: Bürgerhaussanierung:
Sachstandsbericht des Büros stadt.bau.plan zur beauftragten Be-
darfsanalyse Sanierung Bürgerhaus
Drucksache VII/219 2. Ergänzung

Bevor es zur Abstimmung der drei Teilbeschlüsse kommt, stellt der 
Gemeindevertreter Maximilian Wolf (B‘90/Die Grünen) die Historie, 
gemäß im Sitzungsdienst (SD-Net) vorliegenden Unterlagen, zur 
Bürgerhaussanierung vor. 

Beschluss: 1. Das Büro stadt.bau.plan wird mit den Ergänzungen 
„ Anlage 1.1.“ (19.690 € und der „Anlage 1.2.“  (47.960 € netto) 
beauftragt.

Beratungsergebnis: 17 Ja-Stimmen, 1 Gegenstimme (CDU), 0 
Stimmenthaltungen

Beschluss: 2. a) Der Gemeindevorstand wird ermächtigt ein Angebot 
einzuholen, zur Ergänzung des Auftrags, mit dem Inhalt Betriebs-
kostenbetrachtung, im Vergleich mit den anderen Bürgerhäusern.

Beratungsergebnis: 16 Ja-Stimmen, 1 Gegenstimme (B‘90/Die Grü-
nen), 1 Stimmenthaltung (CDU)

Beschluss: 2. b) und falls dieses im Rahmen der Budgetverantwort-
lichkeit des Gemeindevorstandesliegt, zu beauftragen.

Beratungsergebnis: 10 Ja-Stimmen (5 GfE, 5 SPD), 7 Gegenstimmen 
(1 GfE, 6 B‘90/Die Grünen), 1 Stimmenthaltung (CDU)

11. Änderung der Hauptsatzung
-Antrag der Fraktion GfE-
Drucksache VII/289

Der Gemeindevertreter Tobias Pippart erläutert den Antrag der GfE-
Fraktion.

Beschluss: Die Gemeindevertretung beschließt die Reduktion der 
Mitglieder der Gemeindevertretung zur nächsten Wahlperiode von 
25 auf das gemäß HGO vorgeschriebene Minimum von 23. 

Die Hauptsatzung wird dazu in folgendem Punkt geändert: In § 1 
Abs. (1) Satz 3 wird die Zahl 25 durch 23 ersetzt. Die neue Formu-
lierung lautet wie folgt: Die Anzahl der Gemeindevertreter/-innen 
beträgt 23.

Beratungsergebnis: 6 Ja-Stimmen (GfE), 12 Gegenstimmen, 0 
Stimmenthaltungen

Somit ist der Antrag der GfE-Fraktion mehrheitlich abgelehnt.

12. -Anfrage der GfE-Fraktion-
zur Umsetzung des Beschlusses: VII/36 Wiederaufnahme der Pla-
nung und Realisierung des Freizeitgeländes und eines neuen öf-
fentlichen Kinderspielplatzes
Drucksache VII/292

Die Anfrage der GfE-Fraktion zur Wiederaufnahme der Planung und 
Realisierung des Freizeitgeländes und eines neuen öffentlichen Kin-
derspielplatzes wird von Bürgermeisterin Claudia Lange mündlich 
beantwortet und wie folgt zusammengefasst.

1. Frage: Wie ist der aktuelle Sachstand zur Neuvergabe der Planung 
für das Freizeitgelände?

Antwort 1: Zur Neuvergabe liegen der Gemeinde 3 Angebote der 
Leistungsphasen 1-3 vor. Sobald dem Gemeindevorstand Kosten-
schätzungen vorliegen, werden diese in die Ausschüsse zur wei-
teren Beratung verwiesen. Es liegt auch eine Ausarbeitung eines 
fachkundigen Bürgers vor. Des Weiteren wurde von Daniel Seibold 
ein Verein gegründet. Der Verein macht sich stark um für das Frei-
zeitgelände Fördergelder und Spenden zu beschaffen. Im Septem-
ber 2025 ist wieder zugunsten des Freizeitgeländes ein 24-Stunden-
Lauf geplant.

2. Frage: Wie ist der aktuelle Sachstand zur Errichtung der Boulder-
Wand?

Antwort 2: Das Freizeitgelände liegt zu tief und das Grundwasser ist 
zu hoch. Die Aufstellung der bereits angeschafften Boulder-Wand 
macht daher erst Sinn, nachdem das komplette Konzept erarbeitet 
ist, damit man festlegen kann, wo das Gelände aufgeschüttet wer-
den muss. 

3. Frage: Wie ist der aktuelle Sachstand zum Vergabeverfahren für 
den Kleinkindspielplatz?

Antwort 3: Die Ausweitung des Spielplatzes nach Norden kann der-
zeit noch nicht umgesetzt werden, da zwischen der Gemeinde und 
dem Kerbausrichter noch bis einschließlich 2026 ein Vertrag über 
die Nutzung der Fläche für die Ausrichtung der Kerb besteht. Die 
GfE-Fraktion übt ihr Recht auf zwei wei-tere Zusatzfragen nicht aus.

Beratungsergebnis: ohne

13. -Anfrage der GfE-Fraktion-
zur Umsetzung des Beschlusses VII/250 Antrag zur Prüfung eines 
neuen Kerbplatzes
Drucksache VII/293

Die Anfrage der GfE-Fraktion zur Prüfung eines neuen Kerbplatzes 
wird von Bürgermeisterin Claudia Lange mündlich beantwortet und 
wie folgt zusammengefasst.

Frage: Wie ist der aktuelle Sachstand zur Prüfung eines neuen Kerb-
platzes?

Antwort: Gegenüber dem aktuellen Kerbplatz sind die bisher ge-
nannten Alternativen nicht deutlich besser. Die Heegberghalle ist 
für viele zu weit weg. Das Feld gegenüber dem Tennisplatz, wo das 
Camp der Kreisjugendfeuerwehr war ist bei Regen für Fußgänger 
matschig und für die Fahrgeschäfte der Schausteller zu weich. Die 
Heinrichstraße zwischen Sporthalle und Tennisplatz als Kerbplatz zu 
nehmen würde die Zufahrt zum Tennisclub behindern und auch den 
Heegbachlauf. Auch unter dem Sicherheitsaspekt, der in den letzten 
Jahren an Bedeutung gewonnen hat, ist der aktuelle Kerbplatz von 
allen Alternativen am einfachsten und kostengünstigsten zu sichern. 
Auch die notwendige Infrastruktur mit ausreichender Stromversor-
gung, Waser und Abwasser ist dort vorhanden. Am kommenden 
Donnerstag wird ein Gespräch mit den Altkerbborschen stattfinden.

Der Gemeindevertreter Tobias Pippart übt sein Recht auf zwei wei-
tere Zusatzfragen aus und stellt eine von zwei möglichen Zusatz-
fragen.

Nimmt an dem Gespräch auch die Firma Hausmann teil?

Nein, es wird die Straßenverkehrsbehörde, Verwaltung und die Alt-
kerbborschen teilnehmen. Nachrichtlich: Die Firma Hausmann hat 
zwischen der Gemeindevertretersitzung und der Erstellung dieses 
Protokolls ihr Interesse geäußert, den Vertrag mit der Gemeinde 
nach 2026 um weitere 5 Jahre zu verlängern. 

Beratungsergebnis: ohne

14. Mitteilungen
Bürgermeisterin Claudia Lange informiert, dass aus dem Baugebiet 
„Die vier Morgen“ abzüglich der Erschließung des Neubaugebietes 
und Herstellung der Freifläche und einer neuen KITA nach der Be-
rechnung der Hessischen Landgesellschaft ein Überschuss von ca. 
1,8 Mio. Euro anzunehmen ist. Es sei jedoch zu erwarten, dass der 
Neubau der KITA, der in dieser Rechnung noch mit einer Bausumme 
in Höhe von 5 Mio. Euro aufgeführt ist, deutlich mehr kosten wird. 
Je nachdem, um wieviel dieser Betrag sich erhöht, könnte der der-
zeitige Überschuss aus dem Baugebiet aufgebraucht sein oder sogar 
eine Unterdeckung auftreten. Bürgermeisterin Claudia Lange trägt 
weiter vor, dass ein Bürger sich zu diesem Sachverhalt bei der Kom-
munalaufsicht beschwerte. Die Kommunalaufsicht konnte jedoch 
kein rechtswidriges oder rechtsverletzendes Verhalten der Gemein-
de Erzhausen feststellen. Dies wurde dem Bürger auch so mitgeteilt. 

Der stellvertretende Vorsitzende Markus Boulanger teilt mit, dass in 
den Sommerferien keine Sitzungen der Ausschüsse und Gemeinde-
vertretung stattfinden.

Er informiert, dass am

25.08.2025 der Ältestenrat um 19:30 Uhr (nicht-öffentlich);

04.09.2025 der Sport-, Kultur- und Sozialausschuss um 20 Uhr;

08.09.2025 der Bau, Verkehrs- und Umweltausschuss um 20 Uhr;

11.09.2025 der Haupt- und Finanzausschuss um 20 Uhr;

15.09.2025 der Ältestenrat um 19:30 Uhr (nicht-öffentlich);

22.09.2025 der Bau-, Verkehrs- und Umweltausschuss um 20 Uhr 
(optional);

29.09.2025 die Gemeindevertretung um 20 Uhr

stattfindet.

Da keine Mitteilungen vorliegen, schließt der stellvertretende Vorsit-
zende gegen 21:33 Uhr die Sitzung.

Für die Ausfertigung:

- Markus Boulanger -
(Stellvertretender Vorsitzender)

- Alexander Steinmetz -
(Schriftführer)

Gemeindeverwaltung Erzhausen
Rodenseestraße 3, 64390 Erzhausen
Postfach 28, 64386 Erzhausen

Tel.:  0 61 50-97 67-0
Fax:  0 61 50-97 67-47
E-Mail:  hauptverwaltung@erzhausen.de

Öffnungszeiten
Mo.: 07.00–12.00 Uhr und 13.00–18.00 Uhr
Di.:  08.30–12.00 Uhr
Mi.:  Geschlossen
Do./Fr.: 07.00–12.00 Uhr

In dringenden Fällen erreichen Sie uns telefonisch zu den angegebenen 
Öffnungszeiten sowie dienstags ab 07.00 Uhr und dienstags und donnerstags 
von 13.00–16.00 Uhr.

WWW.ERZHAEUSER-ANZEIGER.DE
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Arbeiter-Samariter-Bund

Mariann Würtenberger berät Sie gern telefo-
nisch unter 06150 1703-220 
oder per E-Mail: 
mariann.wuertenberger@asb-gse-hessen.de
www.asb-wohnen-pfl ege.de

Die ASB Gesellschaft für soziale Einrichtungen Hessen mbH
bietet am Standort Erzhausen zwei Schnuppertage in der Tages-
pflege und der Wohngemeinschaft.

Freie Plätze
   in unserer Tagespfl ege und in der
   Senioren-WG in Erzhausen

AWO Ortsverein 
lädt ein

Erzhausen (ir). Liebe Erz-
häuser*innen, am Montag, 
den 04.08.25, möchten wir Sie 
ab 14.30 Uhr wieder zu Kaffee 
und selbstgebackenem Ku-
chen in den kleinen Saal des 
Bürgerhauses einladen.

Wir hoffen, dass Sie sich 
wieder in geselliger Runde 
wohlfühlen und einen schö-
nen Nachmittag mit netten 
Gesprächen verbringen.

Wir bitten um rechtzeitige 
Anmeldungen für die Teilnah-
me bei Frau Bettina Dohn, Tel.: 
06150-81816 bis spätestens 
zum vorherigen Donnerstag. 
Wir freuen uns auf Sie.

SVE-Fußball

Weitere Testspiel-
Ergebnisse

Erzhausen (ag). Die Vorbe-
reitung der SVE-Fußballer mit 
weiteren Testspielen schreitet 
voran. Letztes Wochenen-
de waren die SVE II und die
SVE III in Testspiele eingebun-
den. Das ebenfalls angesetzte 
Testspiel der SVE I am Sonntag 
gegen den Gruppenligisten 
Dersim Rüsselsheim wurde 
leider sehr kurzfristig vom 
Gegner abgesagt.

Die SVE II gewann ihr Spiel 
gegen die SG Oberhöch-
stadt II (Kreisliga A Hochtau-
nus) mit 4:2. Die Erzhäuser 
Tore erzielten dabei F. Trena-
do und E. Liccardi, der mit drei 
Toren am Stück einen Hattrick 
nach der Halbzeitpause erzie-
len konnte.

Die SVE III gewann ihr Spiel 
bei BG Darmstadt (Kreisliga 
C) überzeugend mit 5:0. Als 
Torschützen konnten sich 
hier F. Mart (2), M. Müller,
J. Blasius und A. Labanieh aus-
zeichnen. Das hohe Ergebnis 
wurde allerdings durch eine 
frühzeitige gelb/rote Karte 
für den gegnerischen Torwart 
kurz vor der Halbzeitpause 
begünstigt.

Die nächsten Testspiele, die 
an der Heinrichstraße zu se-
hen sein werden, sind aktuell 
wie folgt geplant: Unter der 
Woche testen beide Teams 

zuhause, bereits am Dienstag 
(22.07.) um 20 Uhr die SVE I 
gegen Hassia Dieburg, am 
Donnerstag (24.07.), ebenfalls 
um 20 Uhr, die SVE II gegen 
RW Walldorf III.

Am kommenden Sonntag 
(27.07.) spielt um 11 Uhr die 
SVE II gegen die TSG Wix-
hausen II. Die SVE I tritt dann 
auswärts um 14:30 Uhr beim 
SV Geinsheim an. 

Der Eintritt zu den Testspie-
len ist wie gewohnt kostenlos, 
der bereits gestartete Karten-
vorverkauf für die Dauerkar-
ten der nächsten Saison läuft 
an diesen Heimspieltagen 
weiter. Die Dauerkarten zu je 
50 EUR inklusive Freigetränk 
gelten für alle Heimspielta-
ge der drei Teams der SVE-
Fußballabteilung und auch 
der AH. Der nahende erste 
Spieltag in der neuen Meis-
terschaftsrunde findet für 
alle Teams am Sonntag, den 
03.08.2025, auswärts statt. 
Die SVE I spielt um 13 Uhr bei 
RW Darmstadt II, die SVE II um 
15 Uhr in Gräfenhausen und 
die SVE III um 17 Uhr ebenfalls 
bei RW Darmstadt, dann ge-
gen deren 3. Mannschaft. Am 
10. und 11.08. (SO/MO) spielen 
die Teams dann erstmals Meis-
terschaftsspiele in der neuen 
Saison zuhause.

KOLUMNE
Ortskundlicher

Arbeitskreis Erzhausen

Gewohnheit
Erzhausen (oak/wg). „End-

lich wieder im eigenen Bett 
schlafen!“ Diesen Seufzer 
hört man oft von heimkeh-
renden Reisenden. Denn 
der Mensch ist ein Gewohn-
heitstier. Deshalb traut er 
Elektroautos nicht, fährt 
lieber Diesel und heizt wei-
ter mit Öl oder Gas. Nicht 
alle, – aber die meisten 
wollen keine Veränderun-
gen in ihrem Leben. „Einen 
alten Baum...“ usw. – Aber 
wo sind die Nachpflanzun-
gen, wenn die alten Bäume 
einknicken? Zum Glück wur-
den bis 2050 neue Wälder 
gepflanzt, Flächen entsie-
gelt, Baugebiete reduziert 
und Frischluftschneisen 
angelegt. Klimawandel inkl. 
Schlafwandel war gestern. 
Nach Überschwemmungs-
opfern und Hitzetoten ist 
man wach geworden. Auch 
in der Gemeindeverwal-
tung. Hoffentlich nachhal-
tig.

Phantasievoller Zukunfts-
ausblick des Ortskundlichen 
Arbeitskreises.
www.oak-erzhausen.de
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WAS IST LOS IN ERZHAUSEN?
SAMSTAG
26.7., 14h

"DIE STEIRER" SPIELEN IM CAFÉ SCHEE
(VORMALS CAFÉ SAMMELTASSE ERZHAUSEN)
Wo: Café Schee, Kiefernweg 30, Eintritt frei!        (S. 2)

SAMSTAG
26.7., 9.30-12h 

SOMMERSCHNITTKURS FÜR OBSTBÄUME
Eingeladen sind alle Mitglieder des OGV; Nichtmitglieder 
sind herzlich willkommen. Es soll u.a. gezeigt werden, 
welche Auswirkungen die Schnittmaßnahmen im Winter 
gebracht haben.
Weitere Infos unter: ogverzhausen.de
Wo: Streuobstwiese                                               (S. 8)

MONTAG
04.8., 14-17h

AWO-KAFFEENACHMITTAG
Der AWO Ortsverein Erzhausen freut sich Sie zu einem 
gemütlichen Beisammen sein, in geselliger Runde bei 
einen leckeren Stück Kuchen und einer guten Tasse 
Kaffee, begrüßen zu dürfen.
Wo: Bürgerhaus Erzhausen kleiner Saal (K3)

DIENSTAG
05.8., 10-13h

AQUARELL-WORKSHOPF F. JUGENDLICHE AB 11J.
Teilnahme und Material kostenfrei. Inklusives Angebot.
Anmeldung unter: kukerzhausen@gmx.de
Wo: Jugendzentrum Erzhausen, Hauptstraße 12    (S. 8)

SONNTAG
17.8., 14-16h

TRAUERCAFÉ SEELENTRÖSTER
Wo: Café Schee, im Marie-Juchacz-Haus, Kiefernweg 30

FREITAG
22.8., 18.30h

LESUNG FÜR DIE SINNE
Die Autorin Lilian Hamann liest am 22.8. um 18:30 Uhr, 
Eintritt frei, Anmeldung bitte an kukerzhausen@gmx.de 
oder info@karten-ideen.de
Wo: Karten-Ideen & mehr, bei Sabine Leiser im Garten, 
Magdalenenstr. 34

SONNTAG
24.8., 12-16h

HOF-FLOHMARKT IN ERZHAUSEN

ÜBER DEN TELLERRAND HINAUS

ARHEILGEN

SONNTAG
27.7., 11-16h

SCHMINKEN UND MILCHSHAKES
Infos unter: www.spargel-merlau.de
Wo: Spargelhof Merlau, Röntgenstraße 2

FREITAG
01.8., 17-21h

AFTER WORK ABEND MIT LIVE-MUSIK & APEROL 
SPRITZ
Reservierung: erwünscht: info@gabis-stuebchen.de oder 
telefonisch unter 06151-7877083.
Lass den Arbeitstag entspannt in gemütlicher Atmos-
phäre ausklingen – mit guter Live-Musik von Songbird, 
erfrischenden Spritz-Getränken, aber auch Wein & Bier.
Wo? Gabis Stübchen, Frankfurter Landstraße 125

Alle Angaben ohne Gewähr. Irrtümer, Änderungen und Druckfehler vorbehalten.
Für Richtigkeit und Vollständigkeit wird keine Haftung übernommen.

CDU Darmstadt-Dieburg ist verwundert über die großen Auswirkungen
der neuen Abflugroute „Cindy S“ vom Frankfurter Flughafen

Viele negative Rückmeldungen
aus dem gesamten Kreisgebiet

DA-DI (ses). „Wir sind be-
reits nach wenigen Tagen des 
Testbetriebes negativ von 
den Auswirkungen der neu-
en Abflugroute ‚Cindy S‘ vom 
Frankfurter Flughafen über-
rascht. Uns haben aus den 
verschiedensten Orten bisher 
nur negative Rückmeldungen 
erreicht“, berichtet der CDU-
Kreisvorsitzende Lutz Köhler. 
„Es war zu befürchten, dass 
es mit der neuen Abflugroute 
teilweise lauter werden wird. 
Das es aber an so vielen Orten 
dermaßen große Verschlech-
terungen der Lärmsituation 
gibt, ist nicht nachvollzieh-
bar.“

Die neue Abflugroute ver-
läuft nun zwischen Darm-
stadt-Wixhausen und Erzhau-
sen und nicht mehr zwischen 
Weiterstadt-Gräfenhausen 
bzw. Darmstadt-Arheilgen 
und Darmstadt-Wixhausen. 
„Gerade aus Gräfenhausen 
erreichen uns viele verwun-

derte Rückmeldungen, dass 
die Flugzeuge die neue Ab-
flugroute nicht fliegen und 
es dadurch dort noch deut-
lich lauter geworden ist“, 
ergänzt der Weiterstädter 
CDU-Fraktionsvorsitzende 
und Bürgermeisterkandidat 
Sebastian Sehlbach. „Bei 
meinen Hausbesuchen in 
Gräfenhausen in den letzten 
Tagen gab es niemanden, der 
die neue Abflugroute positiv 
bewertet. Ich selbst war auch 
sehr verwundert, über welche 
Stadtgebiete derzeit die Flug-
zeuge fliegen.“

Das Ziel der Fluglärmkom-
mission ist im Grundsatz eine 
Lärmentlastung für die Regi-
on zu erzielen, die insgesamt 
erheblich weniger Personen 
mit Lärm belastet. „Dieses 
Ziel wird aus unserer Sicht be-
reits nach einigen Tagen des 
Testbetriebs deutlich verfehlt. 
Natürlich ist uns auch be-

wusst, dass momentan durch 
die hessischen Sommerferien 
erhöhter Flugverkehr über 
uns herrscht“, fasst der Land-
tagsabgeordnete Maximilian 
Schimmel zusammen. „Aber 
auch aus dem südlichen Teil 
meines Wahlkreises habe ich 
einige negative Zuschriften 
aufgrund eines höheren Lärm-
pegels erhalten.“

„Bisher muss man leider fest-
stellen, dass das Versprechen 
der Flugsicherung und von 
Fraport, insgesamt weniger 
Menschen mit Fluglärm zu 
belasten, klar verfehlt wurde. 
Wir setzen uns auf allen poli-
tischen Ebenen dafür ein, die 
aktuelle Testphase der neuen 
Abflugroute schnellstmöglich 
auf ihre Auswirkungen zu 
überprüfen und auch das Ziel 
der echten Lärmentlastung 
der Region zu erreichen“, so 
Köhler, Sehlbach und Schim-
mel abschließend.

 Es geht dabei nicht um die 
Abschaffung des Fluglärms. 
Wer in Erzhausen lebt, weiß, 
dass er mit Fluglärm zu rech-
nen hat. Viele Erzhäuser 
arbeiten im Bereich der Luft-
fahrt und leben davon, als 
Mitarbeitende oder in Dienst-
leistungen rund um den Flug-
hafen und die Luftfahrt.

 
Es geht hier darum, dass die-

se Verlagerung von Anfang 
an Abwägungsfehler hatte, 
die wir seit Jahren aufzeigen 
und die immer wieder zu 
Entscheidungen zu Gunsten 
des Frankfurter Nordens und 
zu Ungunsten von Erzhausen, 
Wixhausen, Egelsbach und 
Messel führen. Man setzt uns 
hier gerade in den Randstun-
den zur Nachtzeit massivem 
Fluglärm aus, ohne überhaupt 
über den Schutz der Betroffe-
nen nachgedacht zu haben. 
Bei neuen Flugrouten wird 
der Lärmschutzbereich vor 
Beginn der Flugroute festge-
legt. Hier: Fehlanzeige.

 
Wir sind gerade mit den 

Liebe Erzhäuserinnen,
liebe Erzhäuser, 

viele von Ihnen haben mir in 
den letzten Tagen geschrie-
ben und sich massiv über 
die Flugroutenverlagerung 
und den daraus resultieren-
den Lärm beschwert. Ich 
versuche, allen zeitnah zu 
antworten, bitte sehen Sie 
mir nach, wenn das während 
der Urlaubszeit nicht in allen 
Fällen möglich ist. Ich kann 
Ihnen aber versichern, dass 
wir auch während dieser Zeit 
aktiv sind und daran arbeiten, 
alle Möglichkeiten zu sondie-
ren und auszuschöpfen, diese 
Flugroutenverlagerung zu 
beenden.

 
Die Vorsitzende der Gemein-

devertretung Tanja Launer, 
mein Stellvertreter in der 
Fluglärmkommission Klaus 
Süllow und ich sowie die Bür-
gerinitiative gegen Fluglärm, 
früher mit Herrn Dr. Plasa und 
jetzt mit Herrn Bergmann im 
Vorsitz, arbeiten seit über 
sieben Jahren gegen diese 
Verlagerung an.

Claudia Lange

Die Bürgermeisterin informiert

betroffenen Kommunen und 
den Bürgerinitiativen dabei, 
eine oder mehrere Bürgerin-
formationsveranstaltungen 
für die Zeit nach den Sommer-
ferien, voraussichtlich Anfang 
September, aufzusetzen. Am 
Montag hatte ich ein langes 
Gespräch mit dem Vorsitzen-
den der Bundesvereinigung 
gegen Fluglärm, der sich auch 
seit Jahren gegen die hier 
vorgenommene Verlagerung 
ausspricht und bereit ist, sich 
gemeinsam mit uns für eine 
faire Lösung einzusetzen 
und uns bei Maßnahmen 
berät. Der Kassensturz der 
betroffenen Gemeinden und 
der Bürgerinitiative ergibt 
ein brauchbares Polster für 
entsprechende Maßnahmen.

 
Alle, die sich weiterhin be-

schweren wollen, bitte ich, 
sich auch direkt an die auf 
unserer Homepage angege-
benen Adressen zu wenden, 
eine weitere Beschwerdestel-
le ist noch die www.dfld.de

Ihre Claudia Lange

AUSLAGE-
STELLEN
Bäckerei Berck
Hauptstr. 40
Bäckerei Keller
Bahnstr. 15
Bäckerei Keller
am Bahnhof
Bahnstr. 173
Gemeindebücherei
Bahnstr. 194
Heegbach Apotheke
Bahnstr. 92
Postagentur Martin
Langener Str. 15
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HOFLADEN-CAFE

Ottilienmühle
Familie Makovec

Wir freuen uns auf Euren Besuch!

ÖFFNUNGSZEITEN AB 01. AUGUST
Mo - Fr von 10:30 - 18:00 Uhr

Sa von 08:30 - 14:00 Uhr

AB SEPTEMBER 
Mo - Fr von 08:30 - 18:00 Uhr

Sa von 08:30 - 14:00 Uhr

Ottilienmühle Wolfsgartenallee 21, Darmstadt Wixhausen,
+49 151 29128090
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Die Ottilienmühle in DA-Wixhausen
Eröffnung des Hofladens mit kleinem Cafébetrieb am 01. August 2025

Wixhausen (am). Nach vielen 
Monaten der Vorbereitung 
ist es endlich so weit: Die
Ottilienmühle, Wolfsgarten-
allee 21 in Wixhausen, öffnet 
ihre Tore – als liebevoll gestal-
teter Hofladen mit kleinem 
Cafébetrieb.

Im Hofladen erwartet die 
Besucherinnen und Besucher 
eine sorgfältig zusammen-
gestellte Auswahl regionaler 
Produkte – darunter Wurst 
vom Marienhof, Nudeln, 
frisches Gemüse, Obst und 
Eier, Weine vom Greifenber-
ger Hof aus Sulzbach sowie 
Erzeugnisse vom Auenhof in 
Groß-Umstadt.

Besonders stolz ist man auf 
die hauseigenen Spezialitäten: 
selbst hergestellter Honig, 

Marmeladen und Bonbons.
Ein besonderes Highlight: 
Gäste haben die Möglichkeit, 
Spirituosen selbst abzufül-
len – ein kleines Erlebnis für 
Genießer und ein originelles 
Geschenk aus der Region.

Ab dem 1. August 2025 ist 
der Hofladen montags bis 
freitags von 10:30-18:00 Uhr 
geöffnet, samstags von 08:30- 
14:00 Uhr. Ab dem 1. Septem-
ber sollen die Öffnungszeiten 
unter der Woche auf 08:30 bis 
18:00 Uhr ausgeweitet wer-
den. Wer den Eingang sucht, 
wird durch eine Rufklingel 
zum Hofladen geleitet – ein 
charmanter, persönlicher 
Empfang, der zur familiären 
Atmosphäre passt.

„Wir freuen uns darauf, viele 

Menschen bei uns begrüßen 
zu dürfen – nicht nur zum 
Einkaufen, sondern auch zum 
Verweilen, Plaudern und Ge-
nießen. Kinder können nach 
Absprache sogar Ponyreiten 
oder Schafe streicheln“, sagt 
der Inhaber.

Familie Makovec lädt ein zur 
Eröffnung der Ottilienmühle 
am Freitag, den 1. August, ab 
10:30 Uhr – mit Sektempfang.
Frisch gezapftes Bier, alko-
holfreie Getränke und Wurst 
im Brötchen können von den 
Gästen gegen einen Unkos-
tenbeitrag erworben werden.

Kommen Sie vorbei und entde-
cken Sie ein neues Stück geleb-
ter Regionalität in Wixhausen!

Profitieren Sie von der persönlichen Betreuung, den Extras und vielen Inklusiv-Leistungen! 
Also, bei Aufbruchstimmung wählen Sie Tel. 06150/866 1450 oder verfassen eine Mail an  

querbeet.reisen@t-online.de. Weitere Infos findet man auf: www.querbeet-reisen.de

Es ist mal wieder an der Zeit  
für einen Mutausbruch.

QuerQuerBeetBeet Reisen Reisen  
Ellen Dehl-Ziorkewicz, 64390 Erzhausen, Hauptstr. 18 
12. 8. Nordschwarzwald – Freudenstadt  Berühmt ist Freudenstadt 
für den größten Marktplatz Deutschlands mit seinen Arkaden + den 
50 Wasserfontänen. Inkl. sackundiger Gästeführung im 1599 erbau-
ten Freudenstadt                                                                              € 48,50 
12.9. Romantisches Neckartal inkl. Schifffahrt auf dem gemütlich 
dahinfließenden Neckar von Heidelberg bis Neckarsteinach. Freizeit 
auch in Eberbach                                                                              € 49,50   
23.9. Schwarzwald mit Nudelmanufaktur Romantisches Teinach-Tal, 
Kloster Hirsau im Nagold-Tal und Einkehr zur Original Schwarzwälder 
Kirschtorte Inkl. Vorführung in der Nudelmanufaktur + 1x frisch ge-
kochtes Nudelgericht                                                                       € 49,50 

22.8. -24.8. Alpen - Füssen, die romantische Seele Bayerns. 2x ÜHP 
im 4*Hotel in Kempten mit Stadtführung + Käserei-Besuch mit Ver-
kostung. € 330,-EZ + € 40,- Zubuchbar: Musical Ludwig² in Füssen 
04.9.- 08.9. Dessau, das Wörlitzer Gartenreich + Wittenberg 
von ‚Mensch Martin‘ bis Bauhaus. Mit Merseburg + Gotha.                                      
                                                                        p.P. im DZ € 535,-/EZ + € 98,-
04.10.- 09.10. 6 Tage Ostsee hautnah! Wo die mächtige Han-
se florierte, erblühten einst die schönsten Städte des Ost-
seeraums. 4*Hotel in Rostock. Ausflüge: ‚Natur pur‘ in Fisch-
land-Zingst, Rügen, Erlebnis Bernstein oder Backsteingotik in 
Stralsund + Bad Doberan,         p. P. € 659,-/EZ: + € 199,- 

Jede Reise ist wie ein eigenständiges Wesen;
keine gleicht der anderen. (John Steinbeck)

Profi ti eren Sie von der persönlichen Betreuung, den Extras und vielen Inklusiv-Leistungen!
Also, bei Aufb ruchssti mmung wählen Sie Tel. 06150/866 1450 oder verfassen eine E-Mail an 

querbeet.reisen@t-online.de weitere Infos fi ndet man auf: www.querbeet-reisen.de

27.8. Weinproben-Fahrt zu Gruber's mit
Rundfahrt, großer Weinprobe, Vesperplatt e € 75,-
28.9. Himmelthaler Sommerkonzert in der
Klosterkirche: 'Trompetenglanz & Orgelklang'
inkl. Karte € 58,- Anmeldung bis 30.07.2025
09.11. 'Mrs. Doubtf ire' Musical-Fahrt nach
Düsseldorf. inkl. Karten in 1+2: € 155,- + € 169,-
09.11. Wiesbaden Staatstheater ' La Traviata'
inkl. Opernkarte Kat. II € 88,- Frühbucher bis
30.07. zahlen nur € 81,- (noch 5 Karten frei)
16.11. Spessart Elsavatal m. Kurzführung     € 61,-
20.11. Ahrtal inkl. Reibekuchen-Büfett         € 72,-
Nachmitt ags Freizeit in Bad Münstereifel
02.12. Elsass m. Lebkuchen-Palast und Obernai

12.9.-15.9. Luxemburg: Das Tal der 7 Schlösser
mit Saarburg, Grevenmacher, Schloss Vianden
19.9.-21.9. Rhein in Flammen: Die Nacht der
Loreley. 2x ÜF, Spießbraten-Essen, Hunsrück-
Fahrt, Schiff fahrt mit Abendessen + Live-Musik
u.v.mehr p. Pers. € 444,- im DZ; EZ + € 99,-
01.10.-05.10. Bergparadies Tirol mit Kitzbühel;
buntes Programm von Kufstein, Hütt engaudi
bis Käserei-Besuch u.v.mehr. 4xÜF/HP im
4*Hotel in Kirchberg p.Pers im DZ € 749,- /
EZ nur noch auf Anfrage
26.10.-01.11. Gardasee (7 Tg.) Hotel in
Top-Lage am See, Schiff fahrt, 2x Weinproben,
Käserei, Cremona + Vicenza mit Führung

Anzeige bitte einspaltig 
Höhe im Verhältnis anpassen 
 
 
 

Sport, Spiel, Freizeitspaß 
für Jedermann 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Im SGA – Sportzentrum 
Auf der Hardt 78  –  DA - Arheilgen 

Tel.:  0 61 51 - 37 59 80, Büro  0 61 51 -  3685459 
 

 

Angebote für  KINDERGEBURTSTAGE, 
 BETRIEBS- U. FAMILIENFEIERN   

 

Geöffnet:  Montag - Freitag ab 14 00 Uhr
 Samstag ab 13 00 Uhr 
 Sonn- u. Feiertage ab 10 00 Uhr  
Letzter Einlass zum Spielen um  19 00 Uhr 

Geöffnet nur bei passender Witterung 
 

 
 
 

Empfehlungen vom 24.07.–30.07.2025

Metzgerei + Partyservice
Robert Jung – Wixhausen

Trinkbornstraße 11  •  Tel. 06150 / 73 24
Verdistraße 27  •  Tel. 06150 / 84 483

Mobil: 0177-8513166
www.metzgerei-jung-darmstadt.de

Kammsteak
Knobi/Pfeffer 100 g 1,69 €
Steakbraten 100 g 1,29 €
Geflügellyoner
mit Champignons 100 g 2,99 €
Geflügel-Fleischsalat 100 g 2,39 €
Chefsalami im 
Paprikamantel 100 g 2,99 €

Meldestelle 
Arheilgen

25.7. - 08.8. geschlossen
(dk). Die Meldestelle Arheil-

gen ist von Freitag, 25.7. bis 
Freitag, 08.8., geschlossen. Die 
Bezirksverwaltung Arheilgen 
ist am Freitag, 25.7., geschlos-
sen. Die Ausgabe der bereits 
bestellten und fertiggestellten 
Passdokumente erfolgt im 
Bürgerbüro des Bürger- und 
Ordnungsamtes im Luisen-
center. In dringenden Fällen ist 
Mittwoch- und Freitagvormit-
tag von 7 bis 12:30 Uhr offene 
Sprechstunde im Bürgerbüro.

Wildschweine
im Johannesviertel

Arheilgen (ra). Zu Recht hat 
die Arheilger Post die Wild-
schweinplage in den nördli-
chen Stadtteilen zum Schwer-
punktthema ihrer vorletzten 
Ausgabe gemacht. Auch die 
Arheilger FDP hat in ihrem 
Beitrag das Problem benannt 
und konkrete Lösungsvor-
schläge unterbreitet. In einem 
Punkt herrscht Einigkeit unter 
allen Stellungnahmen: Die 
Situation ist akut. Es besteht 
dringender Handlungsbedarf. 
Alle sehen das so. Alle – mit 
Ausnahme der Grünen.

Grüne Gleichgültigkeit 
gegenüber den Bürgern

Die Reaktion der Grünen 
zeigt ein bedenkliches Maß 
an Gleichgültigkeit. Sie wol-
len sich dem Problem nicht 
stellen, sondern fordern 
stattdessen, die betroffenen 
Bürgerinnen und Bürger soll-
ten ihre Gärten auf eigene 
Kosten „wildschweinsicher“ 
machen. Das ist zynisch. Vor 
allem, weil die Menschen in 
Darmstadt durch die grüne 
Politik ohnehin schon stark 
finanziell belastet sind. Die 
massiv erhöhte Grundsteuer 
ist nur ein Beispiel dafür.

Spielplätze dem
Schicksal überlassen

Auch bei den öffentlichen 
Flächen fehlt es an Verant-
wortung. Besonders die Spiel-
plätze scheinen die Grünen 
bereits aufgegeben zu ha-
ben. Zwar behaupten sie, die 
Stadt sei bereits tätig. Doch 
dabei geht es nicht um den 
Schutz vor Wildschweinen, 
sondern lediglich darum, die 
angerichteten Schäden mit 
Spezialgeräten zu beseitigen. 
Es handelt sich also nicht um 
eine vorbeugende Maßnah-
me, sondern nur um das Ver-
walten der Folgen.

Keine Nähe zu Arheilgen – kein 
Verständnis für die Menschen

Der Eindruck drängt sich auf, 
dass die Sorgen der Menschen 
in Arheilgen den Grünen 

schlicht gleichgültig sind. Sie 
sind in diesem Stadtteil kaum 
präsent und führen keine Ge-
spräche mit den Betroffenen.

Ein ähnliches Bild zeigte sich 
bereits in der ALDI-Diskussion: 
Auch damals hatten die Grü-
nen nicht verstanden, worum 
es den Bürgerinnen und Bür-
gern tatsächlich ging. Statt-
dessen kamen Leserbriefe von 
Parteimitgliedern aus dem 
Martinsviertel oder Bessung-
en. Dort hieß es dann zum 
Beispiel: „Wäre doch schön, 
wenn man endlich in Arheil-
gen einkaufen könnte.“

Die Vororte als Wildschwein-
gebiet – ernsthaft?

Diese Haltung scheint sich 
auch in der Stadtverwaltung 
widerzuspiegeln. Einige Äm-
ter vertreten offenbar die 
Auffassung, Arheilgen und 
die umliegenden Stadtteile 
seien ein natürliches Wild-
schweingebiet, an das sich die 
Bewohnerinnen und Bewoh-
ner eben anzupassen hätten.

Man fühlt sich unweigerlich 
an Asterix erinnert, wie bei 
jener Szene, in der ein Pariser 
Händler sinngemäß erklärt: 
„Leben kann man nur in Pa-
ris, das übrige Gallien ist für 
die Wildschweine.“ Genau 
diesen Eindruck vermitteln die 
Grünen: Nur die Bedürfnisse 
der Menschen in den grünen 
Hochburgen der Innenstadt 
zählen. Die Vororte hingegen 
gelten als Problemzonen, um 
die sich die Stadt nicht küm-
mern müsse.

Was, wenn die Rotte im 
Johannesviertel auftaucht?

Vielleicht müsste sich erst 
eine Wildschweinrotte im Jo-
hannesviertel ansiedeln. Erst 
wenn die Probleme buchstäb-
lich vor der eigenen Haustür 
auftreten, würden die Grü-
nen erkennen, dass es sich 
bei Wildschweinen nicht um 
harmlose Kuscheltiere han-
delt, sondern um eine echte 
Gefahr für Mensch, Eigentum 
und öffentliche Infrastruktur.
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Leserbrief

Danke Kranichstein
Das Gruppenfoto der Stadt-

teilrunde Kranichstein zeigt 
lachende und winkende Men-
schen auf Grund der Lärm-
minderung durch Cindy S.
Auf Erzhäuser wirkt dieses 
Foto wie eine Provoka-tion. 
Bisher schon durch den Egels-
bacher Flughafen stark be-
lastet, kommt durch Cindy S
eine weitere und brutale 
Lärmbelastung hinzu. Auch 
die Hessenwaldschule liegt 
jetzt unter dem Flugkorridor 
der startenden Flugzeuge. 
Es ist eine unglaubliche Zu-
mutung und es ist gut, dass 
die Gemeindeverwaltung 
mit Bürgermeisterin Claudia 
Lange an der Spitze juristisch 
dagegen vorgeht. Vollkom-
men unverständlich warum 
vor Jahren diese Flugroute 
wegen Sicherheitsbedenken 
wieder kassiert wurde aber 
nun erneut eingeführt wurde, 

ohne die damaligen Sicher-
heitsbedenken zu benennen.

Erzhausen wurde geopfert 
für die Kranichsteiner. Das ist 
klar. Sehr verräterisch der Satz 
von der Stadtteilrunde: „Wir 
freuen uns, dass wir zukünftig  
noch ruhiger und entspannter 
in Kranichstein wohnen und 
leben können“.

Das Wörtchen „noch“ zeigt 
auf, dass es früher nicht so 
schlimm gewesen sein kann.

Zumal die Flughöhe dort um 
einiges höher ist. Herzlichen 
Dank auch für die große An-
teilnahme der Stadtteilrunde 
Kranichstein an den nun „im 
Feuer“ stehenden Erzhäusern.

Erzhausen wünscht Kranich-
stein ein gutes Leben weiter-
hin im sozialen Brennpunkt 
von Darmstadt.

Thomas Koch 
Fasanenweg 7 

64390 Erzhausen

Back & Schnack
in Wixhausen

Besuchen Sie doch mal das Dorfmuseum

Wixhausen (ej). Endlich ist 
es wieder so weit, der Ofen 
im Dorfmuseum Wixhausen 
wird am Sonntag, 27. Juli, an-
geheizt und Sie sind herzlich 
eingeladen Ihre Teige zum Ba-
cken zu bringen. In guter Tra-
dition, so wie es früher war. 
Als man die vorbereiteten Ku-
chen zum Bäcker brachte und 
sie dann, nach dem Backen, 
wieder abholen konnte.

Sie bereiten die Teige für 
Herzhaftes z.B. Pizza, Brot 
oder auch Kuchen vor und 
das Team backt das Backwerk 
im Museumsofen. Während-
dessen ist genügend Zeit zum 

Reden, Fachsimpeln und neue 
Leute kennen lernen.

Auch wird das angrenzende 
Dorfmuseum seine Pforten 
offen haben. Ausstellungsstü-
cke einer längst vergangenen 
Zeit, die überwiegend aus 
Wixhäuser Haushalten und 
handwerklichen Betrieben 
stammten und auch die Ur-
kunde, auf der erstmalig unser 
kleines Wikkenhusen erwähnt 
wurde, gibt zu sehen.

Am Sonntag, 27. Juli, ab
11 Uhr geht es los. Das Team 
des Dorfmuseum der Evange-
lischen Kirche Wixhausen, Un-
tergasse 1, freut sich auf Sie.

Leserbrief
Jetzt haben wir den Lärm 

und die Anderen freuen sich, 
dass sie ihn nicht mehr haben. 
Die Behauptung, dass es in der 
Gesamtregion damit leiser 
geworden sei, ist Unsinn, es 
sei denn diese umfasse nicht 
viel mehr als den eigenen Ge-
sichtskreis. Die Begründung 
für die Verlegung ist lediglich 
eine  politische Willensbekun-
dung, aber keine rechtlich 
belastbare.

Dass bei diesem Lärmniveau 
eine Gesundheitsgefahr be-
steht, ist evident. Wenn das 
so ist, darf sie nicht woanders 
hin verschoben, sondern muss 
von der Ursache her gemin-
dert, oder beseitigt werden. 
Das verlangt ein Gesetz vom 
Luftverkehr. Der und die Po-
litik will das verhindern. Die 
Ursache ist der Lärm und nicht 
die Lage der Route. Der ist von 
vornherein ausgeschlossen 
gewesen. Damit ist der Zwang 
entstanden mittels Statistik 
eine Hierarchie zu erfinden, 
die einen Mythos braucht. 
Der geht so: Die Luftverkehrs-
wirtschaft kann nichts gegen 
den Lärm tun und es gebe im 
Rhein-Main-Gebiet weniger 

dicht besiedelte Gebiete. Die 
Hierarchie: Mehrheiten seien 
schützenswerter als Minder-
heiten. Damit verabschiedet 
man sich gewollt, vom Gleich-
heitsprinzip aller Menschen. 
Die Folge davon ist, dass in 
kriegerisch-militärischen 
Kategorien gedacht und 
gehandelt wird. Man opfert 
eine, oder mehrere kleinere 
Einheiten, um eine größere 
rauszuhauen. Den Mythos 
und die daraus abgeleitete 
Hierarchie selbst in Frage zu 
stellen ist ketzerisch. Der ein-
zige und letzte Paragraf, der 
ein wenig Schutz bietet, wird 
mithilfe des Mythos ausgehe-
belt. Mit der Verlegung der 
Flugroute werden nur noch 
mehr Menschen gesundheit-
lich geschädigt, als ohnehin 
schon in den letzten 40 Jah-
ren, denn die werden nicht 
mehr gesünder.

Ich gönne den feiernden 
Kranichsteinern die Entlas-
tung muss aber fragen, ob sie 
all das bedacht haben.

Helmut Hahn
Brucknerstraße 38 

64291 Darmstadt-Wixhausen

LESERBRIEFE

Neues aus dem AWO-Seniorentreff „Alte Feuerwehr“

Fahrt nach Worms
(dp). Liebe Reisefreunde, die 

letzte Fahrt mit unserem Bus-
unternehmen Brückmann war 
„heiß“. Im Taunus wurde ge-
schwitzt. Unsere nächste Fahrt 
ist jetzt im Anmarsch, die Son-
ne tut ihr Bestes und die Lust 
auf einen schönen Ausflug ist 
hoffentlich ungebremst. Kom-
men Sie wieder mit uns mit. 
Dieses Mal auf eine Fahrt nach 
Worms und an den Rhein. Un-
sere bewährte Firma „Brück-
mann Reisen“ fährt zunächst 
mit uns in die Innenstadt von 
Worms. Zum gemeinsamen 
Kaffetrinken. Sicher bleibt 
auch etwas Zeit für einen 
kleinen Bummel. Anschlie-
ßend geht es ans Rheinufer. 
Das Wormser „Hagenbräu“ 
ist seit jeher ein Stück der 
Wormser Stadtgeschichte. In 
der Nibelungenstadt direkt an 
der Rheinpromenade gelegen, 
weiß man, was zum Wohlfüh-
len dazugehört. Neben guter 
traditioneller Küche werden 
hier Spezialitäten aus der 
Region und Bierspezialitäten 
serviert. Was gehört dazu? Na-
türlich ein Bier aus der eigenen 
Hausbrauerei. Verbringen Sie 
schöne Stunden unter alten, 
hoch gewachsenen Platanen 
mit direktem Blick auf den 

Rhein. In guter Gesellschaft 
und angenehmer Atmosphäre 
mit liebenswerter Gastlichkeit 
wird die Zeit hier nicht lang. 
Wir wünschen Ihnen einen 
erlebnisreichen Aufenthalt. 

Abfahrt ist am 05. August 
um 12:30 Uhr in Arheilgen, 
Haltestelle „Löwen“. Die Fahrt 
kostet 20,00 Euro, Bezahlung 
bitte bei der Abfahrt beim 
Fahrer. Um eine kurze Anmel-
dung bei Doris Petry unter 
der Telefonnummer 375755 
oder 0171-9381228 wird drin-
gend gebeten. Anmeldungen 
bitte bis spätestens Freitag,
01. August. Hier wieder der 
ausdrückliche Hinweis: Auch 
Senioren, die unseren Treff 
nicht besuchen dürfen sehr 
gerne an den Fahrten teil-
nehmen – wir freuen uns. Die 
Fahrten finden jeden ersten 
Dienstag im Monat statt. Der 
AWO-Treff „Alte Feuerwehr“ 
in der Frankfurter Landstraße 
131 ist jeden Dienstag in der 
Zeit von 14-16:30 Uhr für Sie 
geöffnet. Die Treffleiterinnen 
Elke, Pauline und Birgit erwar-
ten Sie hier mit Kaffee und 
Kuchen und freuen sich über 
neue Gäste und Besucher. Elke 
Ditter erreichen Sie unter der 
Rufnummer 0176-64341032.

Leserbrief

Starkregen am Montag, 7. Juli 2025, in Arheilgen

Der starke Regen an jenem 
Montag, 7. Juli 2025, wurde 
sicherlich reichlich fotogra-
fiert. Ich frage mich, weshalb 
es weder in der Arheilger Post 
noch im Darmstädter ECHO 
z.B. eine „Bilderserie“ dazu 
gab, um auf die in den Medi-
en zuletzt ständig erwähnte
Starkregen-Karte (s.u. 
https://3d.darmstadt.de/v/
Starkregen/) in und um Darm-
stadt Bezug zu nehmen?

Und – weshalb wird die Stadt 
nach besonders diesen Erfah-
rungen nicht endlich tätig und 
erklärt sich? Hätte der Stark-
regen auch nur eine halbe 

Stunde länger gedauert, wäre 
vermutlich die Hochwasser-
marke von 1932 überschritten 
worden. War das vielleicht ein 
versteckter Gewinn, für wen 
auch immer? Nur die überre-
gionale Hessenschau fand es 
scheinbar wichtig, darüber 
zu berichten. Das nun bewal-
dete, zugewucherte ehema-
lige Rückhaltebecken wird in 
diesem Zusammenhang nicht 
erwähnt. Hat es überhaupt 
noch eine Funktion?

Claus Herzing
Bachgauweg 9

64291 Darmstadt

Spendenkonto:  
Bank für Sozialwirtschaft

IBAN: DE74 5502 0500 0007 6052 00
BIC: BFSWDE33MNZ

dmsg
hessen

www.dmsg-hessen.de

Deutsche 
Multiple Sklerose 

Gesellschaft
Landesverband 

Hessen e. V.

„Ich setze mich für 
MS-Kranke ein. Bitte 
helfen Sie auch mit!“

Petra Gerster

 „Afghanisch –
Kulinarisch – Vegan“

Das Kochbuch ist da

Arheilgen (fb). Als Autorin 
von Kochbüchern setze ich 
mich leidenschaftlich für die 
Bildung von Mädchen und 
Frauen in Afghanistan ein, 
indem ich die Mädchenschule 
und Frauenorganisation un-
terstütze, die meine Mutter 
als ehemalige Lehrerin wäh-
rend der Taliban-Herrschaft 
gegründet hat.

Das Kochbuch ist weit mehr 
als ein Kochbuch – es ist eine 
Reise voller Geschmack, Kultur 
und Inspiration und eine Einla-
dung zu einer faszinierenden 
Entdeckungsreise entlang der 
afghanischen Kultur.

Farbenfrohe Gewürze, duf-
tende Kräuter und traditio-
nelle Rezepte entführen Sie in 
eine Welt voller aromatischer 
Genüsse. Da das Safran-
Gewürz ein wichtiger Teil der 
afghanischen Küche ist, wagte 
ich den großen Schritt, selbst 
die Safranpflanze anzubauen. 
Die Begeisterung ist riesig, das 
Ergebnis, faszinierend, wie 
das teuerste Gewürz wächst 
und gedeiht. Die Anleitung 
für das Anbauen von Safran-
Krokus, vom Pflegen bis zum 
Ernten und Lagern, sowie das 
Anwenden der rot-orangen 
Griffelfäden als Gewürz für 
die Speisen, kann man in die-
sem Kochbuch „Afghanisch –
Kulinarisch – Vegan“ lesen. 
Auch für die exotische Karot-
ten-Marmelade, die mit ihrem 
einzigartigen Geschmack 
die Frühstückszeit zu einem 

besonderen Erlebnis macht, 
verwendet man das Safran-
Gewürz.

 Tauchen Sie ein in die Welt 
des Safrans, dem kostbarsten 
Gewürz der Welt und lüften 
Sie das Geheimnis seines An-
baus, seiner Ernte und seiner 
vielseitigen Verwendung in 
der Küche.

Genießen Sie eine Tasse 
aromatischen Safrantee, 
während Sie in die afghani-
sche Literatur eintauchen. 
Gewinnen Sie berührende 
Einblicke in das Leben der 
Frauenorganisation Shams 
(auf Deutsch: „Sonne“) und 
die Mädchenschule in Herat.
Erleben Sie Afghanistan mit 
allen Sinnen beim Bewundern 
der wunderschönen Bilder des 
Architekten-Meisterwerks der 
Moschee in Herat oder der 
herrlichen Flüsse in anderen 
Provinzen.

Zum einen trägt das af-
ghanische Kochbuch einen 
wichtigen Beitrag zum inter-
kulturellen Zusammenleben in 
Deutschland bei, zum anderen 
wird die Bildung der Frauen 
und Mädchen in Afghanistan 
unterstützt. Denn der Erlös 
des Kochbuches kommt 100% 
der Mädchenschule zu Gute.

Sehr gerne können Sie das 
Kochbuch für eine Spende von 
20€ bei Frau Farsane Baraki 
erwerben.

E-Mail:
farsane_baraki@yahoo.de

Praxis Fischer kocht

Erzhausen (gf/af). Am
11. Juli kamen 5 Mitarbeiter 
der Aumühle zum 1. Koch-
abend nach Erzhausen. Im 
Garten von Andreas und Gun-
dula Fischer wartete bereits 
ein Tisch mit allerlei Kochuten-
silien. Zuerst allerdings  star-
teten wir mit einem Kuchen 
da eine Teilnehmerin ihren 
Geburtstag  an dem Tag feier-
te. Nach dieser Stärkung ging 
man gemeinsam  ans Werk. 
Auf unserem „Plan“ standen: 
Kräuter-Knoblauch Marinade 
für Steaks, gemischter Salat 

mit Dressing und ein Pesto 
Nudelsalat. Mit Spaß und Eifer 
wurde geschnippelt und ge-
rührt und sehr flott waren wir 
fertig. Natürlich wurde dann 
gegrillt  und  die selbst her-
gestellten Köstlichkeiten (mit 
zusätzlich  noch ein paar Brat-
würsten etc.) in einer illustren 
Runde verspeist. Da uns allen 
das Kochen sehr viel Spaß ge-
macht hatte gibt es vielleicht 
auch dann irgendwann einen 
2. Kochabend. Bis bald!

Gundula und Andreas Fischer
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Alles rund um´s Haus
und Garten:

Fachbetrieb für:
... Gartengestaltung- und Pla-
nung, Pflasterarbeiten, Terras-
senarbeiten, Natursteinarbei-
ten, Baum- und Heckenschnitt, 
Rollrasen, Teichanlagen, Erdar-
beiten und viel mehr...

Professionelle Beratung -
Sicher und kostenlos!
 ☎ 06150-8677462 oder

 ☎ 0173-3189501
Email: tunc-galabau@hotmail.de

RUND UMS HAUS

KLEINANZEIGENMARKT

IMMOBILIEN & GRUNDSTÜCKE

Wir verkaufen Ihre Immobilie
zum besten Preis.

Bitte rufen Sie uns an. 
IMMO-UMMINGER,

Telefon 06151-9510791

Immobilien & Hausverwaltung · 06150-865105
Wir suchen ständig Wohnungen und Häuser zum Kauf!

VERSCHIEDENES

GASTRONOMIE

Erzhausen, Friedrich-Ebert-Str. 34 
Tel. 0 61 50 / 71 04

jederzeit telefonisch erreichbar
www.zum-alten-euler.de

Gasthaus • Pension • 
Partyservice

Catering
Geöff net für Feierlichkeiten 

jeglicher Art, z.B. Hochzeiten, 
Empfänge, Geburtstage, 

Trauerkaff ee 
(ab 20 Personen)

Mo. bis So. buchbar

FAHRZEUGE

Wir kaufen 
Wohnmobile + Wohnwagen

 ☎ 03944-36160
www.wm-aw.de Fa.

ENTRÜMPLUNG 
& ENTSORGUNG

Entrümpelungen
Gräver Darmstadt

Ob Garage, Keller, Wohnung, 
Haus – wir räumen für Sie alles 
aus. Diskrete Räumung von Messi 
Wohnungen. Tapeten-, Teppich-
bodenentfernung. Ehrlich – sau-
ber – zuverlässig. Festpreisga-
rantie. Alle Gegenstände werden 
direkt verladen – kein Ablagern 
an der Straße, keine Einsicht oder 
Entnahme für dritte Personen. 
Besichtigung und Anfahrt kosten-
frei, auch nach Feierabend und an 
Sonntagen. Fachgerechte Entsor-
gung mit Entsorgungsnachweis.

 ☎ 06151-9679373

KFZ-ANKAUF
FAIRE PREISE

SOFORT BARGELD
PKWs · Busse
Geländewagen

Wohnmobile
Wohnwagen

Oldtimer · Motorräder An-
hänger · LKWs

alle Marken · alle Modelle
auch ohne TÜV mit Mängel
Unfallwagen · Baujahr km-

Stand · Zustand egal
Alles anbieten!

Telefon 06158-608 69 88 
oder 0173-308 74 49

Kaufe Wohnmobile, 
Wohnwagen 

und Nutzfahrzeuge
Zustand egal, auch mit 
Mängeln, Schäden und 

vielen Kilometern. 
Bitte alles anbieten, 

zahle bar.

 ☎ 06158-9418001
mobil 0174-5966206

Ich biete kleine
Reparaturen rund um Ihre 
Küche und Ihren Haushalt
Erfahrener Handwerker in Kra-
nichstein, mit Schwerpunkt auf 
Küchen und Wohnmöbel bietet 
Reparaturen zum fairen Preis 
(keine Elektrogeräte). Sprechen 
Sie mich an. Es lohnt sich!
Mit freundlichen Grüßen,
Hartmut Fey

 ☎ 06151-9816203
www.dermoebelspezialist.de

Dachreparatur und
Spenglerarbeiten
Telefon 0163-314 5555

STEUERN
& FINANZEN

Steuern?
Wir machen das.
Christina Bassenauer 

Steuerfachwirtin 
DIN77700-zertifizierte 

Beratungsstelle 
Trinkbornstraße 21 

64291 Darmstadt-Wixhausen 
 ☎ 0 61 50 99 07 14

christina.bassenauer@vlh.de 
Vereinigte Lohnsteuerhilfe e. V. 

www.vlh.de
Wir beraten Mitglieder im Rahmen 

von § 4 Nr. 11 StBerG.

KAUFE
MOTORRÄDER

ALLE MARKEN
ALLE MODELLE

Quad, UTV, Chopper, Endu-
ro, Beiwagen, E-Roller oder 
E-Bikes. Auch mit Mängeln 
oder Unfall. Bitte alles an-
bieten, zahle bar.

Telefon 06158-608 69 91 
oder 0173-308 74 49

Entrümpelungen 
Fa. G&G aus Darmstadt
schnell – sauber – faire Preise
Wir entrümpeln alles vom 
Keller bis zum Speicher 
besenrein. Fachgerechte Ent-
sorgung in den entsprechen-
den Stationen
Anfahrt, Besichtigung und 
Angebotserstellung kostenfrei 
Verwertbares (im Rahmen einer 
Entrümpelung) wird selbstver-
ständlich angerechnet.

 ☎ 06151-159 499 5

PRO-NATUR GARTEN- UND 
LANDSCHAFTSBAU

...alles im grünen Bereich
Spezialfällungen,Entsorgung, 
Hecken- und Gehölzschnitte, 
Zaun-, Rasen- (Rollrasen), 
und Teichbau, Naturstein-
arbeiten, Erd-, Wege-, und 
Pflasterarbeiten, Winter- und 
Hausmeisterdienste

Anfahrt u. Beratung kostenlos
Inh. Murat Aksoy

0163-2855212 oder 
06150-83190

E-Mail info@pro-natur.net

Die alte Uhr Nachlassver-
waltung, Ankauf aller Anti-
quitäten, Briefmarkennach-
lässe, Münzen, Reparaturen.
Dieburger Str. 32, Darmstadt, 
15-18 Uhr (außer Mi.).

 ☎ 06151-782615

ANTIQUITÄTEN

ARHEILGER- 
POST.DE 

A&E Entrümpelungen 
- Wohnungsauflösungen
- Kellerentrümpelungen
- Lagerauflösungen
- Geschäftsauslösungen
- Messi Wohnungen 
Selbstverständlich besenrein 
auf Wunsch und vorheriger 
Absprache auch Endreinigung 
möglich. Tapeten und Boden-
beläge aller Art werden von 
uns ebenfalls auf Wunsch ent-
fernt. Wir Entsorgen fachge-
recht und umweltfreundlich.
Kurzfristige Termine möglich.

 ☎ 0177-3905927

Elektroservice in Arheilgen –
zuverlässig & professionell
Sie suchen einen kompetenten 
Elektriker? Wir bieten Ihnen 
fachgerechte Elektroinstalla-
tionen, Reparaturen, Lampen-
montagen und viele weitere 
Dienstleistungen rund um Ihre 
Elektroanlage – zuverlässig, 
professionell und kundenori-
entiert. Kontaktieren Sie uns:

 ☎ 01556 3189194
    � elektro.schuettler@

gmail.com
elektro-schuettler.com

Wir freuen uns auf Ihre Anfrage!

Alles rund ums Haus
Maler-, Tapezier-, Fliesen-
und Renovierungsarbeiten

Telefon 0176-83099583

Zu vermieten: Büroflächen 
für ungestörtes Arbeiten, 
sofort frei Praxis, Kleinge-
werbe, StartUps in Darmstadt-
Arheilgen Gewerbegebiet, 
Röntgenstraße, EG ca. 175m², 
optional + 60m², 9,50/m²€, 
geringe NK, zentral erreichbar 
(S-Bahn), ruhig gelegen im In-
nenhof einer evang. Gemein-
de, Parkplätze vorhanden, 
saniertes Effizienzhaus (KFW 
40), neue 3-fach Schallschutz-
fenster mit Sonnenschutz, 
Teppichboden u. Fliesen, Glas-
faseranschluss vorbereitet.

Kontakt:
buero@cz-darmstadt.church

Dachdeckermeister hat 
Termine frei Garagen-, Flach-
dach- und Gartenhausabdich-
tung.

 ☎ 0151-56495607

Herr M. Schleibniz bittet
um Kontaktaufnahme

Ankauf von Briefmarken, 
Pelze, Nerze, Porzellan, Näh-
maschinen, Uhren, Trachten, 
Perücken, Puppen, Fern-
gläser, Bleikristall, Krüge, 
Persianer, Modeschmuck, 
Silberbesteck, Bernstein, 
Teppiche, Möbel, Gardi-
nen, Goldschmuck, Alt-,
Bruch- u. Zahngold, Münzen, 
auch Haushaltsauflösungen. 
Kostenlose Beratung, An-
fahrt u. Werteinschätzung. 
Zahle Höchstpreise, 100% 
seriös und diskret, Barab-
wicklung vor Ort.

Mo.–So. 8–20 Uhr.
 ☎ 0157-39848905

oder 069-15612748

KFZ-ANKAUF VOM
FACHHÄNDLER –

KOMPETENT & DISKRET

Wir kaufen PKW und Trans-
porter aller Marken – auch 
mit Mängeln, Unfallschä-
den, ohne TÜV oder hoher 
Laufleistung. Kostenfreie 
Bewertung, faire Werter-
mittlung, keine Lockange-
bote. Besichtigung bei Ihnen 
vor Ort möglich, Bezahlung 
wahlweise in bar oder per 
Überweisung.

PS Automobile
Tel.: 06071-9598 79725
Mobil: 0160-92475062

Unterwegs flüssig sein – 
mit dem richtigen
Reisekassenmix

Mit Tipps vor allem für Nicht-Euro-Länder
wird der Urlaub noch entspannter

(djd-k). Jeder Urlaub will gut 
geplant sein – das gilt auch für 
die Reisekasse. Hier sind ein 
paar Tipps:
- Fürs Taxi und den Drink am 
Flughafen kann etwas Bargeld 
sinnvoll sein. Vor allem größe-
re Beträge sollte man dagegen 
mit der Debit- oder Kreditkar-
te zahlen. In Euro-Ländern fal-
len dafür üblicherweise keine 
Transaktionsgebühren an.
- Empfehlenswert an vorher 
getauschter Fremdwährung 
bei einer Reise ins Nicht-

Euro-Land ist ein kleiner Be-
trag. Einige Banken wie die 
Targobank bieten im Ausland 
eine kostenlose Bargeldaus-
zahlung mit Kreditkarte am 
Automaten an. Mehr Infos: 
www.targobank.de
- Wenn der Geldautomat im 
Nicht-Euro-Land eine „Ab-
rechnung in Euro“ anbietet: 
nicht nutzen, der Wechselkurs 
ist meist sehr ungünstig.
- Wenn Debit- oder Kreditkar-
te weg sind: sofort sperren 
lassen.                                  (Anzeige)

Auflösung Rätsel

Haus zum Kauf gesucht 
Familie mit einem Kleinkind 
sucht ein Haus zum Kauf in 
Arheilgen, ab 4 Zimmer. Toll 
wäre ein (kleiner) eigener 
Garten zum Spielen und eine 
nette Nachbarschaft.

 ☎ 0157-50111376 oder
bottrichs@web.de

Familie sucht Haus zum 
Kauf in DA-Arheilgen oder 
Wixhausen Wir – eine sym-
pathische, ruhige Familie mit 
festen Wurzeln in der Region 
– suchen ein schönes Zuhause 
in Arheilgen oder Wixhausen.
Kaufpreis bis 500.000 Euro.
Falls Sie Ihr Haus verkaufen 
möchten oder jemanden ken-
nen, der über einen Verkauf 
nachdenkt, freuen wir uns 
sehr über Ihre Nachricht! Dis-
krete und faire Abwicklung.

 ☎ 0176-565 066 02
    � domkauf@web.de

Malern  Verputzen  Fliesen
Tüchtiger und zuverlässiger 
Handwerker übernimmt: Ma-
ler- und Ausbesserungsarbei-
ten, Fliesenverlegung, kunst-
volle Mosaikarbeiten und 
Tapezierarbeiten.

 ☎ 0157-334 19 193

SCHNEIDERATELIER
IN ARHEILGEN

„Passt nicht, gibt‘s nicht!“
Wir erledigen alle Arten 
von Änderungen und indivi-
duellen Schneiderarbeiten,  
schnell und flexibel für Sie. 
Gerne beziehen wir auch Ihre 
Stuhlbezüge neu. 
Termine nach telefonischer 

Vereinbarung.
Wir freuen uns

über Ihren Besuch!
Frau Baris

 ☎ 0152-51925558
Aron-Reinhard-Str. 10

64291 Arheilgen

3-Gang Damenfahrrad zu 
verkaufen Voll funktionsfä-
higes City-Fahrrad in Darm-
stadt-Arheilgen für 50 Euro 
Verhandlungsbasis.

 ☎ 06151-376596

STELLENMARKT

Am Dornbusch 15, 64390 Erzhausen, Tel. 06150/134180, Fax 06150/1341829

Wir suchen ab sofort
Mitarbeiter (m/w/d) für Demontage & Montage 

von Anlassern und Lichtmaschinen
in Vollzeit und auf 556-Euro-Basis.

Die GK Kaufmann Elektrik GmbH ist spezialisiert auf Prüfung, 
Reparatur und Montage von Anlassern und Lichtmaschinen. Zur 
Verstärkung unseres Teams suchen wir tatkräftige Unterstützung.

Ihr Profi l:
• Handwerkliches Geschick
• Erfahrung in der Kfz-Technik von Vorteil
• Zuverlässige und sorgfältige Arbeitsweise
• Teamfähig, fl exibel
• Führerschein Klasse B

Interesse?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung!
GK Kaufmann Elektrik GmbH
Am Dornbusch 15, 64390 Erzhausen
Tel. 06150/13418-0

Suche Hilfe zum Staubsau-
gen und Putzen für 2 Std. 
freitags. Stundenlohn 17,- €.

 ☎ 06151-371808

Haushaltshilfe gesucht Wir 
(Familie mit kleinem Hund) 
sucht eine Haushaltshilfe für 
ca. 4h jeden Mittwoch (Vor- 
bis Nachmittag) ab sofort. 
Aufgaben umfassen Putz- und 
Reinigungstätigkeiten sowie 
Versorgung/Spaziergang für 
unseren Hund.

 ☎ 0174-9842925

Frankfurter Landstr. 12
64291 DA-Arheilgen
Tel: 06151 372 894
info@volz-darmstadt.de

•  Fenster und Türen
•  Garagentore
•  Rolläden
•  Markisen
•  Smarthome
•  Sicherheitstechnik

„Wir schaff en Atmosphäre 
zum Wohlfühlen“

volz-darmstadt.de

IMMER AKTUELL
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Kaspar
Bestattungen

Gräfenhäuser Str. 4a
64390 Erzhausen
T. 06150-5451166  

www.kaspar-bestattungen.de

Wir begleiten Sie von
der ersten Minute an.

�������������������
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Trauer- und 

Familienanzeigen

in Ihrem
ERZHÄUSER
ANZEIGER

Telefon DA - 78 66 888

SCHON MITTWOCHS ONLINE.

FREUDIGE EREIGNISSE

Josefine Heidler

Wir freuen uns sehr!
 Melanie & Tim Heidler

mit dem stolzen Bruder Benjamin

Die Liebe hört niemals auf. 

Willkommen in unserem Leben!

1. Korinther 13, 8a

8. Juli 2025, 3:49 Uhr
3760g, 55cm

Leserbrief
Es ist plötzlich so ruhig in 

Erzhausen! Zumindest, was 
unsere Gemeindevertretung 
betrifft…

Seit Kurzem ist sie nun da: 
Die neue Flugroute, die über 
unsere Köpfe hinweg durch-
gewinkt und realisiert wurde!

Wo bleibt die Reaktion der 
kommunalpolitischen Vertre-
tung? Nach dem Versagen in 
Sachen Wehrhaftigkeit wäh-
rend des vorangegangenen 
Mediationsverfahrens und 
diverser schwacher Anfech-
tungsversuche von Beschlüs-
sen, vermisst man nun auch 
noch den Aufschrei, der durch 
die Rathausflure eigentlich 
nach draußen dringen müsste!

Wo bleibt der Aufruf an 
uns Bürger, sich weiterhin 
zur Wehr zu setzen, zu pro-
testieren und sich Gehör zu 
verschaffen.

Es herrscht absolute Ruhe 
(bis auf den Fluglärm im Mi-
nutentakt). Möglichkeiten 
gibt es nach wie vor (siehe 
nebenstehend).

Aber offensichtlich, zu un-
serer großen Enttäuschung, 
hat sich unsere gewählte Bür-
gervertretung zurückgezogen 
und lässt die Dinge eben so 
laufen, wie sie laufen.

„Mit Ruhm bekleckern“ sieht 
irgendwie anders aus.

Unsere Familie hat sich vor 
20 Jahren entschlossen, dem 
Raunheimer Fluglärm zu ent-
fliehen. Niedergelassen haben 
wir uns im damals beschauli-
chen Erzhausen. Davon ist 
inzwischen nichts mehr übrig.

Nach der jahrelangen, ste-
tigen Zunahme von Lärm 
durch Straßenverkehr auf der 
Bahnstraße kommt jetzt auch 
noch der Lärm von oben! Nun 
werden wir wohl wieder wei-
terziehen müssen… Schade!

Fam. Bartolotta
Bahnstraße 99

64390 Erzhausen

Fluglärm nervt!
Beschwert Euch hier:
www.dfld.de

Leserbrief
„Die Vier Morgen“

Eilantrag auf Erlass einer einstweiligen Anordnung 
den Bebauungsplan mit sofortiger Wirkung außer 

Vollzug zu setzen
Am Mittwoch, den 16.07.25, 

wurde ein Antrag auf Erlass ei-
ner einstweiligen Anordnung 
§47 Abs. 6. VwGO erfolgreich 
an das Verwaltungsgericht 
in Kassel übermittelt. Es 
wurde beantragt, dass der 
VGH dringlich wie folgt ent-
scheidet: Der Bebauungsplan 
„Die Vier Morgen“ vom 16. 
September 2019 wird bis zur 
Entscheidung über seine Wirk-
samkeit im Verfahren, beim 
Hessischen Verwaltungsge-
richthof anhängig seit dem 
21. Dezember 2023, außer 
Vollzug gesetzt. Dies wurde 
ausführlich begründet. Der 
gegenwärtige Vollzug des 
Bebauungsplans lässt befürch-
ten, dass insoweit Tatsachen 
zum Nachteil der Antragstel-
ler, betroffener Dritter und 
der Allgemeinheit geschaffen 
werden, bevor das Hauptsa-
cheverfahren entschieden 
wurde. Wir rechnen damit, 
dass der VGH in dieser Ange-
legenheit für uns entscheidet 
und der Bebauungsplan dann 
mit sofortiger Wirkung erst 
einmal außer Vollzug gesetzt 
wird.

Wir werden die Bürger wei-
terhin über das Verfahren 
und den Fortgang informiert 
halten. Jeder potentiell In-
teressierte in Vier Morgen 
zu investieren, sollte sich 
das gut überlegen. Zu der 
Wahrscheinlichkeit des Schei-

terns der Gemeinde bei dem 
VGH, kommt jetzt noch der 
zusätzliche Lärm der neuen 
Abflugroute CINDY S und das 
in einem Gebiet, dass sowie-
so schon den größten Lärm 
vom benachbarten Flugplatz 
Egelsbach, der direkt dort vor-
bei führenden Bahnlinie und 
der Autobahn abbekommt. 
In diesem Lärm Viereck, das 
seinesgleichen sucht, sollen 
dann auch noch Kinder be-
treut werden. Wie gut, dass 
wir das hoffentlich noch ver-
hindern können.

Wie Frau Lange und die Ge-
meinde sich anscheinend eine 
Bebauung vorstellt, kann  hin-
ter dem nördlichen Dreieich-
ring „bewundert“ werden.  

Franz Josef Kessler
Dreieichring 22

64390 Erzhausen

Stetiger Zuwachs an
Skat-Interessierten
Sascha Dechert erneut Monatssieger

Gräfenhausen (ws). In den 
vergangenen Monaten 
konnten die Skatfreunde 
Gräfenhausen immer wieder 
neue Gast- und Gelegenheits-
Spieler*innen auf ihrem wö-
chentlichen Vereinsabend 
begrüßen, die das Angebot 
wahrgenommen haben, 
ihre Kenntnisse in lockerer, 
freundlicher Atmosphäre 
aufzufrischen bzw. zu ver-
bessern. Dem 1. Vorsitzenden 
Sascha Dechert ist es hierbei 
wichtig, dass die spielerisch 
erfahrenen Mitglieder jedem 
Neuankömmling mit Tipps 
und Ratschlägen zur Seite 
stehen, ohne dabei belehrend 
aufzutreten.

Im Monat Juni konnte Sa-
scha Dechert ein weiteres 
mal den Monatssieg auf sein 
Konto verbuchen. Er gewann 
mit 7.089 Punkten vor Jürgen 
Führer (6.782) und Thomas 
Brückner (5.665).

Der 28. Spieltag brachte fol-
gende Top 5 hervor: Wolfgang 
Wiewesiek (2.353 Punkte); 
Sascha Dechert (2.232 Punk-

te); Wolfgang Schroth (1.800 
Punkte); Holger Witt (1.777 
Punkte); Thomas Brückner 
(1.687 Punkte).

Übungsabend ist jeweils 
mittwochs, 19 Uhr im Ver-
einsheim „Gamebox“ in der 
Schneppenhäuser Straße 5 in 
Weiterstadt-Gräfenhausen. 
Gäste sind stets herzlich will-
kommen.

1. Vorsitzender Sascha De-
chert.

Sommer, Sonne,
Meerestiere

Aquarell-Workshop für Jugendliche ab 11 Jahre
Erzhausen (js). Etwas ganz 

Besonderes bietet Kunst und 
Kultur Erzhausen e.V. daheim-
gebliebenen Jugendlichen ab 
11 Jahren an. Am 5. August 
lernen sie von 10-13 Uhr bei 
dem Künstler Dieter Wystemp 
im Aquarell-Workshop „Mee-
restiere“ die ersten Schritte 
dieser Technik kennen und 
können sich an ihrem Meeres-
wunschtier versuchen – Del-
phin, Qualle,  Wal, Tintenfisch 
oder anderes – der Phantasie 
sind keine Grenzen gesetzt.

Der gebürtige Langener Die-
ter Wystemp, der schon seit 
früher Jugend gerne gezeich-
net und gemalt hat, kam 2004 
zum Aquarell. Genähert hat 
er sich der Technik zunächst 
über das Literaturstudium 
und ist dann in die Praxis ein-
gestiegen. Inzwischen stellt 
er seine Bilder national und 
international aus und ist als 

Dozent tätig. In Erzhausen hat 
er noch nie unterrichtet. Das 
ändert sich nun. 

Der Workshop ist kosten-
frei, die Materialien werden 
gestellt. Er richtet sich an 
Jugendliche mit und ohne 
Beeinträchtigung. Angeboten 
wird der Workshop von Kunst 
und Kultur Erzhausen e.V. 
(KuK). Veranstaltungsort ist 
das Jugendzentrum, Haupt-
straße 12, 64390 Erzhausen. 

Die Sparkasse Darmstadt 
fördert den Workshop und 
ermöglicht so eine kostenfreie 
Teilnahme. Einige Plätze sind 
noch frei. Anmeldung unter 
kukerzhausen@gmx.de

Die nächste Veranstaltung 
von KuK: 22.08.25 18:30 Uhr, 
Lesung für die Sinne, Lilian 
Hamann liest im Garten von 
Karten-Ideen, Bücher & mehr, 
Magdalenenstraße 34, 64390 
Erzhausen, Eintritt frei.

OGV Erzhausen

Sommerschnittkurs
in der Streuobstwiese

Erzhausen (aks). Der Verein 
für Obst-, Haus- und Klein-
gärten Erzhausen e.V. möchte 
an den Obstbaum-Sommer-
schnittkurs in der Streuobst-
wiese „In den Argonnen“  erin-
nern. Die Veranstaltung findet 
am Samstag, den 26. Juli, um 
9:30 Uhr statt. Wir konnten mit 
Gerhard Obst, Gerhard Kraft 
und Ulrich Schäfer drei fach-
kundige Referenten gewin-
nen. Alle Mitbürgerinnen und 

Mitbürger aus Erzhausen und 
Umgebung sind herzlich ein-
geladen. Eine Mitgliedschaft 
beim OGV ist nicht notwendig. 
Treffpunkt ist am Eingangstor  
der Streuobstwiese gegenüber 
den Kleingärten. Weitere In-
formationen zur Streuobstwie-
se, sowie den Standort können 
Sie auf unserer Internetseite 
ogverzhausen.de finden. Der 
Vorstand freut sich über eine 
rege Beteiligung.

Vereinsphilosophie der Fußballer des SV Erzhausen

„Wir haben Spaß“

Erzhausen (dh). Die Fußballer 
des SV Erzhausen möchten 
in ihrer Vereinsphilosophie 
„Wir haben Spaß“ darüber 
informieren, woran man Spaß 
haben kann, als Teil der Blau-
Weißen Familie.

Teil 11: Wir haben Spaß
am Training

Vor den Erfolg haben die 
Götter den Schweiß gesetzt. 
Von Nix kommt nix. Ohne Fleiß 
kein Preis. Was für den schu-
lischen oder den beruflichen 
Teil gilt, gilt natürlich auch 
und erst recht beim Sport. 
Um in der letzten Spielminu-
te noch die Kraft zu haben, 
den entscheidenden Sprint 
anzusetzen, den entschei-
denden Zweikampf zu ge-
winnen und schließlich noch 
die Konzentration zu haben, 
den Torabschluss erfolgreich 
zu gestalten, um nach dem 
Spiel der gefeierte Held in 
der Kabine zu sein, das hängt 
in allererster Linie davon ab, 
ob ich ordentlich trainiert 
habe, und vielleicht einen Tick 
mehr gemacht habe, als die 
gegnerische Mannschaft. Ein 
mittlerweile grau gewordener 
Mittfünfziger, nennen wir ihn 
„Erwin Burkhart“ der in den 
90er Jahren mal ziemlich gut 
gekickt hat, und heute Teil 
des Vorstandes ist, hat seine 
jüngeren Mannschaftskame-
raden mal mit den folgenden 
Worten motiviert: „Ihr Idioten 
seid doch sowieso 90 Minuten 
hier – warum trainiert ihr so 
besch....en. Ob ihr hier ein 
bisschen rumrennt, oder gut 
trainiert, da seid ihr sowieso. 

Und wenn ihr gut trainiert, 
dann könntet ihr irgendwann 
vielleicht auch mal einiger-
maßen gute Fußballer und 
wir eine einigermaßen gute 
Mannschaft werden“. Kurzes 
Nachdenken bei den damals 
18 bis 20-jährigen... eigentlich 
hat er recht. Nicht eigentlich, 
sondern tatsächlich hatte 
er recht. Diese Aussage hat 
übrigens auch schon Kindern 
geholfen, in der Schule in den 
mündlichen Noten einen gro-
ßen Schritt voran zu kommen. 
Denn auch da müssen die Kin-
der ja sowieso da sein, und ob 
sie an die Wand gucken, und 
die Sekunden runter zählen, 
oder ob sie sich mündlich 
beteiligen... bringt ja auch 
was für die Klassenarbeiten. 
Wir vom SVE legen großen 
Wert auf die Trainingsarbeit. 
Altersspezifisch und vor allem 
spaßorientiert soll das Ganze 
ablaufen.

Damit diese Trainingsein-
heiten Hand und Fuß haben, 
dafür wurde eigens eine Trai-
nerausbildung in Erzhausen 
organisiert und wir sind stolz 
darauf, dass 20 Teilnehmer 
Zertifikate vom HFV-Kin-
derzertifikat, über den DFB 
Basis-Coach und die DFB C-
Trainerlizenz in den Händen 
halten, zusätzlich zu denje-
nigen, die diese Lizenz schon 
in den vergangenen Jahren 
gemacht hatten. Nimmt man 
die Anzahl aller Mannschaf-
ten beim SV Erzhausen, so 
können wir im Schnitt auf 
knapp 2 ausgebildete Trainer 
pro Team zurückgreifen. 


